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Physiotherapie Schneider & Team AR Dental-Technik GmbH 
Inh. Heidi Schneider-Burchard Zahntechnikermeister Alois Rolbiecki 
Schenefelder Landstr. 68 Osdorfer Landstr. 245b 
2258 Hamburg 22549 Hamburg 
  
Kanzlei Fischer & Partner Eiscafe La Casa Del Gelato 
Herr Corvin Fischer Frau Billac 
Hermannstraße 16 Blankeneser Bahnhofstr. 46 
20095 Hamburg 22587 Hamburg 
  
Zweiradshop Lieb oHG Krankengymnastikpraxis Ingela Dönneweg-Mull 
Osdorfer Landstr. 216 Ingela Dönneweg-Mull 
22549 Hamburg Hasenhöhe 128 
zweiradshop-lieb.de 22587 Hamburg 
  
Bäckerei & Konditorei Waldemar Dutz E + V Hamburg Immobilien GmbH 
Sülldorfer Kirchenweg 195 Blankeneser Bahnhofstr. 9 
22587 Hamburg 22587 Hamburg 
  
Logopädische Praxis Kerstin Vocke Shell Station Moghisi 
Bargfredestr. 17 Rissener Landstr. 1a 
22587 Hamburg 22587 Hamburg 
  
Schuhhaus Könecke KG Blickfang Augenoptik GmbH 
Bettina Könecke Harald Jensen 
Hasenhöhe 10 Blankeneser Bahnhofstr. 29 
22587 Hamburg 22587 Hamburg 
  
Esso Station Monika Jäger  
Elbchaussee 507  
22587 Hamburg  

Die Fußball-Jugend bedankt sich herzlich bei ihren Sponsoren ….. 

 

M ichael  Grahl  
San i tär techn ik  GmbH 
Ueckers t raße 9  
22547 Hamburg  
 
Tel . :  040 /  853 226 -33 
Fax:  040 /  853 226 -35 
Notdienst :  
0171 /  811 28 52  
 
www.michae l -grahl .de  
info@grahl -gmbh.de  

Allgemeines 
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Vorwort  
Liebe Kometerinnen, liebe Kometer,  

mit großem Schwung und Elan sind wir in das neue Jahr ge-
startet.  

Nach dem die Mitgliederversammlung Anfang November 2015 
die Mittel für die Bauantragsplanung zur unserem Sport- und 
Trainingszentrum und Ende des Jahres nun endlich der Bau-
vorbescheid in seiner geänderten Fassung uns erreichte, 
konnten wir mit den Planungen des Baues beginnen.  

Sehr intensiv haben Vorstand und die Abteilungen über das 
Raumkonzept Gedanken gemacht und die Eckpunkte zu Pa-
pier gebracht. Dabei ist besonders zu bemerken, dass mit der 
Beschäftigung mit den einzelnen Räumen und Rahmenbedin-
gungen, allen Beteiligten immer deutlicher wird, welche Mög-
lichkeiten und Chance für unseren Verein in diesem Projekt 
liegen. Aber es wird auch deutlich, dass nur genaue Planun-
gen (einschließlich verschiedener Szenarien) die Risiken des 
Baus und des späteren Betriebs offenlegen und beseitigen 
werden. Der Teufel steckt ja bekanntlich im Detail.  

Ohne den endgültigen Konzepten vorgreifen zu wollen bzw. zu 
diesem Zeitpunkt zu können, lässt sich schon jetzt erahnen, 
dass die Ideen und Konzepte der Abteilungen und des Vor-
standes für ein zukünftiges Sportangebot und die räumliche 
Gestaltung des Sport- und Trainingszentrum unserem Verein 
für die Zukunft fit halten wird. Besonders im Bereich der Ange-
bote für Gesundheit und Fitness werden umfangreiche, neue 
Möglichkeiten entstehen. Diese Erweiterung ist schon durch 
den 1. Bauabschnitt möglich und zu realisieren. Denn nach wie 
vor sind die Fragen des Baus und besonders der späteren 
sinnvollen Nutzung einer 3-Feldhalle nicht geklärt. Ohne wei-
tergehende Beteiligung Dritter werden wir keine Halle bauen. 
Auch eine „Kleine Lösung“ mit nur einem Spielfeld halten wir 
vor dem Hintergrund des Mangels an Großsporthallen für nicht 
zielführend und nicht sinnvoll investiertes Geld. 

Gerade nach der Niederlage 
bei der Abstimmung um 
Olympia 2024 wäre es aus 
unserer Sicht notwendig, 
dass der Sport und hier auch 
der Vereinssport nachhaltig 
unterstützt und gefördert wird. 
Leider scheint das – auch 
nach dem Wechsel in der 
Behörde für Inneres und 
Sport – nicht unbedingt der 
Fall zu sein. Hier müssen wir 
noch sehr dicke Bretter boh-
ren, um an das Ziel der großen Lösung zu gelangen. 

Wir halten Sie informiert. Schauen Sie einfach mal auch wieder 
auch unsere Homepage. Dort erfahren Sie Neues zu diesem 
und anderen Themen. 

An dieser Stelle möchte ich noch auf wichtige Termine hinwei-
sen.  

Wie immer im Frühjahr stehen die Abteilungsversammlungen 
und die ordentliche Mitgliederversammlung an. Es sind die 
entscheidenden Gremien in unserem Verein. Sie, die Mitglie-
der, entscheiden über die Beiträge und deren Verwendung 
durch die Festlegung der jährlichen Etats, und sie wählen die 
Abteilungsleitungen und den Vorstand. In diesem Jahr können 
Sie außerdem über Änderungen der Satzung mitentscheiden 
und somit die Struktur Ihres Vereins mitbestimmen. Jede Stim-
me in den Versammlungen ist wichtig. Machen Sie mit! 

Deshalb lade ich Sie zu den Abteilungsversammlungen ein 
und bitte Sie recht herzlich um Ihre aktive Teilnahme in Ihrer 
Sparte.  

Besonders freue ich mich darauf, Sie zur ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 28. April 2015 um 20.00 Uhr in unserem 

Clubhaus zu begrüßen. 

Ihr Christoph Albrecht 
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Mitglieder 
Treue 

Treue Nachname Vorname Eintritt Abteilungen 

     
70 Jahre Offermann Adele 01.03.1946 Hauptverein 
     
45 Jahre Sommer Andreas 01.02.1971 Fußball 
     
40 Jahre Friedberg Sabine 01.01.1976 Tischtennis 
     
35 Jahre Schanze Ingrid 01.01.1981 Tischtennis 
 Jaspers Monika 01.02.1981 Turnen 
     
30 Jahre Fesche Peter 01.01.1986 Hauptverein 
     
25 Jahre von Ehren Hans-Jürgen  01.01.1991 Turnen 
 Iwen Ingrid 01.03.1991 Turnen 
 Lehmann Hellmuth 01.03.1991 Triathlon 
     
20 Jahre Mombeck Hans-Werner 01.03.1996 Volleyball 
     
15 Jahre Kriepke Svenja 01.01.2001 Fußball 
 Meyer Erdmute 01.01.2001 Turnen 
 Kschonnek Annegret 01.02.2001 Herzsport 
 Lappat Maren 01.02.2001 Volleyball 
 Schulz Sonja 01.02.2001 Tanzen 
 Schulz Wolfgang 01.02.2001 Tanzen 
 von Tyszka Gunda 01.02.2001 Turnen 
 Krings Christiane 01.03.2001 Turnen, Tanzen 
     

10 Jahre Bartels Johanna 01.01.2006 Fußball 
 Jeschonowski Max 01.01.2006 Volleyball 
 Lauer Raimund 01.01.2006 Herzsport 
 Wünschmann Werner 01.01.2006 SportLounge 
 Friedrich Ulrike 01.02.2006 Turnen, Tanzen 
 Müller Jonas 01.02.2006 Turnen 
 Nerlich Andrea 01.02.2006 Turnen 
 Steindl Carola 01.02.2006 Turnen 
 Strube Lea-Sophie 01.02.2006 Schwimmen 
 Tangermann Klaus 01.02.2006 Herzsport 
 Bunar Niklas 01.03.2006 Fußball, Tischtennis 
 Hoffmann Merlin 01.03.2006 Fußball 
 Holm Freya 01.03.2006 Fußball 
 Jass Alida 01.03.2006 Herzsport 
 Meißner Jonathan 01.03.2006 Fußball 
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Auf einen Blick 
 Name PLZ Adresse Telefon 
Vorstand     
1. Vorsitzender Christoph Albrecht 22589 Wisserweg 22 18 19 65 65 
2. Vorsitzender Gunnar Wetzel 22453 Cord-Dreyer-Weg 21 555 24 63 
3. Vorsitzender Jutta Kramm 22589 Iserbrooker Weg 66 636 51 060 
1. Kassenwart Jörg Köster 22589 Osterloh 1 a 870 61 27 
2. Kassenwart Friedrich Ramme 22587 Bohnstr.9 870 65 43 
Schriftführer Karl-Heinz Labusga 25469 Halstenbek, Seekamp 66 04101/ 459 83 
1. Beisitzer Hinrich Breckwoldt 22559 Wedeler Landstr. 129 182 974 14 
2. Beisitzer Brigitte Paschburg 22609 Vogt-Groth-Weg  31 b  800 87 90 
Vereinsjugendleiterin Claudia Neumann 22559 Wittenbergener Weg 19 81 16 92 

Obleute     
Ältestenrat Jochen Grote 22587 Lütt Iserbrook 55 87 58 64 
Ehrenamtsbeauftragter Robin Becker 22589 Fuhlendorfweg 35 h 87 18 36 
Gewaltprävention Gunnar Wetzel 22453 Cord-Dreyer-Weg 21 555 24 63 
Abteilungen     
Fußball     
Fußball Volker Tausend 25469 Halstenbek, Neuer Weg 18 0171/260 44 47 

Schiri-Obmann Hinrich Breckwoldt 22559 Wedeler Landstr. 129 182 974 14 
Turnen     
Abteilungsleiterin Claudia Neumann 22589 Wittenbergener Weg 19 81 16 92 
Fitness-Center/SportLounge    
Abteilungsleiter Werner Wünschmann 22589 Wisserweg 9 870 42 45 
Schwimmen     
Abteilungsleiterin Karin Behr 22589 Bredkamp 75 87 54 96 
Spielmannszug     
Abteilungsleiterin Sabine Brey 22589 Brookwisch 17 870 48 94 
Volleyball     
Abteilungsleiter Grit Jeschonowski 22589 Lütt Iserbrook 14 87 59 54 
Tischtennis     
Abteilungsleiter Bernd-Walter Hofsäss 25469 Halstenbek, Hornkoppel 31 04101/406122 
Tanzen     
Abteilungsleiter (Stellv.) Robin Becker 22589 Fuhlendorfweg 35 h 87 18 36 
Triathlon     
Abteilungsleiter Hellmuth Lehmann 22589 Heerbrook 19 870 11 49 

Geschäftsstelle B. Ladiges-Albrecht 22589 Schenefelder Landstr. 85 870 34 40 
 Britta Wiechmann    

Fitness-Center  22589 Simrockstr. 62 870 35 04 
Vereinszeitung B. Ladiges-Albrecht    
Lektorat (teilweise) Meike Zantz    
Gaststätte Carsten Lange 22589 Schenefelder Landstr. 85 870 16 14 
Sportversicherung Jan C. Garmatz 22880 Wedel 04103 / 21 97 
     

Manuskripte und Bilder erbitten wir bis zum Redaktionsschluss am 10. Mai  2016 an: 

Komet Blankenese, Britta Ladiges-Albrecht, Schenefelder Landstr. 85, 22589 Hamburg 

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe und Artikel (bitte mit Namen und Anschrift) gekürzt zu veröffentlichen. Sie 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdruck oder sonstige Wiedergaben und Veröffentli-
chung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Vereins. Für unverlangt eingesendete Manuskripte oder Fo-
tos wird keine Haftung übernommen. Nicht namentlich gekennzeichnete Fotos sind redaktionseigene Fotos. 

Herstellung und Druck:  Print Point GmbH, Friedrich-Ebert-Allee 3-11, 22869 Schenefeld 



5 

Geschäftsstelle: 
Britta Ladiges-Albrecht / Britta Wiechmann 
 
Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg 
Tel. 870 34 40   Fax 870 34 41 
E-Mail: komet@komet-blankenese.de 
Öffnungszeiten: 
Di.  10. 15 -12. 15 Uhr 
Do  17. 30 -19. 30 Uhr 
und zeitweise an den anderen Wochentagen. 
In den Ferien ist die Geschäftsstelle geschlossen. 
 
Austritte: 
Der Austritt aus dem Verein kann jeweils zum 30. Juni und 
31. Dezember eines jeden Jahres erfolgen. 
Er ist zum 15. Mai bzw. zum 15. November eines jeden Jah-
res dem Verein schriftlich durch eingeschriebenen Brief ge-
genüber dem Vorstand zu erklären. Auf Verlangen erhalten 
Sie eine Bestätigung. 
 
Kündigung (Austritt) per Fax ist ungültig. 
Trotz des Zeitalters von Fax und E-Mail schreibt der Gesetz-
geber in einigen Fällen nach wie vor ein persönlich unter-
schriebenes Originaldokument vor.  
So müssen Kündigungen, Vertragsabschlüsse und -
änderungen immer schriftlich eingereicht werden. Faxe sind 
in diesen Fällen nicht rechtskräftig (§126 BGB).  
Auch It. unserer Satzung werden Kündigungen nur per Ein-
schreiben anerkannt. 
 
Ummeldungen: 
Der Wechsel von einer in eine andere Abteilung ist zum Ende 
eines Quartals möglich. Zusätzlich in eine neue Abteilung 
kann zum Anfang des Monats eingetreten werden.  

Bitte denken Sie auch daran, Ihr Kind bis zum Ende des 
Quartals vom Eltern-Kind-Turnen zum Turnen umzumelden, 
wenn es allein turnen kann. 
Diese Änderungen müssen der Geschäftsstelle schriftlich mit 
einer Frist von 14 Tagen zum Quartalsende vorliegen.  
 
Beitragseinzug bzw. Rücklastschriften 
Widerrufen Sie bitte Ihren Beitragseinzug bei Beitragsunklar-
heiten nicht sofort, sondern setzen Sie sich erst mit der Ge-
schäftsstelle in Verbindung. Es können bis zu 8,50 Euro Ge-
bühren entstehen, die zu Lasten des Kontoinhabers gehen. 
Diese können gespart werden, wenn bei wirklich einmal un-
rechtmäßigem Fehleinzug eine telefonische Klärung erfolgt. 
Bei nicht erfolgter Lastschrift werden sie sonst zum Rech-
nungszahler. 
 
Ausbildungsnachweis 
Bitte denken Sie daran, uns rechtzeitig die gültigen Lehrver-
träge, Schüler- und Studentenausweise vorzulegen. Wir kön-
nen sonst erst im folgenden Quartal den vergünstigten Bei-
trag gewähren, oder es wird automatisch der Erwachsenen-
beitrag eingezogen. Eine zu spät eingereichte Bescheinigung 
wird nicht mehr nachträglich verrechnet. 
 
Änderungsanzeige 
Falsche Daten verursachen eine Menge Mehrarbeit und oft 
Komplikationen. Bei Angabe einer falschen Adresse bekom-
men Sie kein Vereinsheft und sind nicht informiert. Also, Än-
derungen bitte mit einer Frist von 14 Tagen zum Quartalsen-
de an die Geschäftsstelle geben, damit wir termingerecht die 
Daten ändern können. Nehmen Sie bitte dazu den folgenden 
Vordruck.  
 
Danke für Ihre Hilfe! 

Geschäftsstelle 

Änderungsanzeige 

  Name des Mitgliedes:   

Mitgliedsnummer:   

 Meine (unsere) Anschrift hat sich geändert und lautet jetzt: 
  Straße:   

PLZ / Ort:   

Telefon:   

Mail:   

 Mein (unser) Konto hat sich geändert und lautet jetzt: 
  Name des  

Kontoinhabers: 
  

Bank   
BIC   
IBAN   

 Sonstige Änderungen  
(z.B. des Familienstandes, Ummeldung von Abteilung zu Abteilung, Beginn/Ende der Ausbildung): 

   

 

 
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Spielmannszug 
Liebe Leserinnen und Leser, 

unsere Abteilung „Spielmannszug Komet Blankenese“ beende-
te das alte Jahr mit einer kleinen gemütlichen Weihnachtsfeier. 
Jeder hatte eine Kleinigkeit fürs gemeinsame Buffet beigesteu-
ert, und wir genossen die entspannte Atmosphäre bei Gesprä-
chen und dem Bemalen von Stoffbezügen, die Martina besorgt 
hatte. So entstanden kleine Kunstwerke; die bemalten Kissen-
bezüge konnten anschließend von allen kleinen wie großen 
Künstler mit nach Hause genommen werden, um auf ihnen die 
grauen Winterwochen „wegzuschlafen“.  

Am zweiten Januarwochenende überraschten wir ein Geburts-
tagskind aus Dennis´ Familie mit einem Ständchen. Wir mar-
schierten mit großem Trara und Tamtam von der Straße am 
Haus vorbei in den nur mäßig beleuchteten Garten in der Ab-
sicht, die Geburtstagsgäste zu überraschen; leider entdeckten 
wir weit und breit keine feiernden Menschen. So schlichen wir 
wieder leise aus dem Garten heraus, um dann zur richtigen 
Adresse zu finden. Die angegebene Hausadresse war, wie wir 
feststellten mussten, nicht der Ort seiner Party. Nur wenige 
Häuser weiter konnten wir dann 
aber wirklich überraschen. Wir 
marschierten, nun zum zweiten 
Mal, von der Straße kommend in 
den feierlich geschmückten Gar-
ten. Sofort fand sich der Gastge-
ber mit seinen Gästen vor dem 
Partyzelt ein, und alle beklatschten 
unsere Musik – eine wirklich ge-
lungene und gern angenommene 
Überraschung anlässlich der Ge-
burtstagsfeier eines Jubilars, wel-
cher früher selbst lange Jahre für 
die Fußballabteilung bei Komet 
aktiv war. Mit viel Applaus und guter Laune verließen wir 
schließlich, nach dem einen oder anderen Begrüßungstrunk, 
die Feier. 

Im Februar fuhr unsere Abteilung zum Karneval nach Köln. 
Während in Hamburg die Luft mit Regentropfen gewaschen 
wurde, erwartete uns dort mildes, sonniges Frühlingswetter. 
Trotz stürmischer Winde konnten wir an allen von Sabine ge-
planten Umzügen teilnehmen, während bekanntlich Karnevals-
veranstaltungen in anderen Großstädten wegen Sturmgefahr 
abgesagt wurden.  

Von Hamburg ging´s am Sonnabendmorgen um 6.00 Uhr los 
zur Jugendherberge Köln-Riehl. Nach dem Einchecken fuhren 
wir mit unserem Reisebus zum ersten Auftritt nach Köln-Weiß. 
Mit 25 Spielleuten in unseren bunten Clownskostümen reihten 
wir uns in den Zug mit ein und spielten neben den lokalen Kar-
nevalshits brasilianische und lateinamerikanische Stücke so-
wie aktuelle Hits zum Mitschunkeln. Wie auch bei den nachfol-
genden Umzügen war die Stimmung der am Straßenrand ste-
henden kostümierten Menschen fröhlich, freundlich und ausge-
lassen. 
 
Der erste Abend sollte viele unserer Spielleute in die Kölner 
Altstadt führen, wo ausgelassen den Musikdarbietungen zuge-

hört oder in einer der vielen Gaststätten getanzt wurde. Am 
Sonntagabend trafen wir uns nach einem anstrengenden 
Spieltag in einem Veranstaltungsraum der Jugendherberge für 
gemeinsame Spiele. Unser Dank gilt Simone, Ina, Rita und 
Draga und all den anderen für die gelungene Vorbereitung 
dieses netten Abends. Am Rosenmontag konnten wir vor dem 
nachmittäglichen Auftritt den Trubel in der Altstadt erleben und 
bestaunen. Durch den Rosenmontags-Umzug war die Innen-
stadt brechend voll, so dass einige unserer Spielleute nur mit 
Polizeihilfe rechtzeitig zu unserem Bus zurückkommen konn-
ten. 

Direkt nach unserem letzten Auftritt in Köln-Rondorf ging's mit 
unserem Reisebus zurück nach Hamburg, wo wir spätabends, 
kurz nach 23.00 Uhr, erwartet wurden. Unsere mitgebrachten 
Präsente (Kamelle und Strüssche) wurden nebst Koffern und 
Musikinstrumenten aus dem Bus geladen, und jeder freute sich 
auf sein eigenes kuscheliges Bett. Es war ein aufregendes und 
tolles langes Wochenende, welches ohne die arbeitsintensive 

Vorbereitung von Rita und 
Sabine nicht umsetzbar ge-
wesen wäre. Herzlichen 
Dank! 

Nach diesen erfreulichen 
Ereignissen gibt es leider 
auch weniger Erfreuliches zu 
berichten: Unsere Abteilung 
hat in den letzten Jahren 
einen nicht nachlassenden 
Mitgliederschwund zu bekla-
gen. Trotz der langjährigen 
Nachwuchsausbildung unse-
rer Abteilung gibt es nur 

wenig musikinteressierte Neuzugänge. Freya und Jacqueline 
sind mit großem Engagement und hoher Kompetenz bemüht, 
unsere jüngsten Mitglieder auf der Querflöte auszubilden, den-
noch wird die Abteilung „Spielmannszug“ auf Dauer nicht mehr 
spielfähig sein. Für die Kölner Auftritte konnten wir unsere Mu-
siker-Lücken mit ehemaligen Mitspielern auffüllen. Dies kann 
aber kein Dauerzustand sei.  

Sabines Auftragsbücher für Auftritte im Jahr 2016 sind gefüllt, 
aber sichere Zusagen kann sie bei unserer Besetzung nur 
nach fester Teilnahmezusage unserer Mitglieder machen. Je-
der weiß, dass immer etwas dazwischen kommen kann. Somit 
ist ungewiss, wie lange wir als Musikzug von Komet noch un-
sere Stücke werden spielen können. Hoffen wir, dass das Inte-
resse am gemeinsamen Musizieren in unserem Stadtteil nicht 
ganz einschläft und dass vielleicht dieser Artikel dazu beiträgt, 
neue Mitglieder für unsere Abteilung zu gewinnen. Interessier-
te sind herzlich willkommen. 

Wir üben immer dienstags von 18.00-19.00 Uhr (Anfänger) 
sowie von 19.00 Uhr-20.30 Uhr (Fortgeschrittene) in der 
Grundschule Schenefelder Landstraße. Unsere Instrumen-
te sind Querflöte, Lyra und Trommel. Gespielt werden nach 
Noten ausgesuchte moderne „Gassenhauer“, aber auch latein-
amerikanische Musik und bekannte Märsche.   
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FTSV KOMET BLANKENESE VON 1907 e.V. 

Jugend- u. Vereinsheim: Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg 
Geschäftsstelle: Telefon 870 34 40 · Fax 870 34 41 
  E-Mail: komet@komet-blankenese.de · 

Homepage: www.komet-blankenese.de 
  Öffnungszeiten 
  Dienstag   von 10.15 bis 12.15 Uhr 

Donnerstag   von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Fitness-Center: Simrockstraße 62 a, Telefon 870 35 04 
Sportstätten: Clubhaus, Sportplatz Dockenhuden, Schule Musäusstraße,  

Turnhalle Schenefelder Landstraße, Turnhalle Grotefendweg, Turnhalle Frahmstraße 
Abteilungen: Fitness, Fußball, Schwimmen, Spielmannszug, Tanzen, Tischtennis, Triathlon, Turnen, Volleyball 

Bankkonten: Für die Beiträge 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE 51 200 505 50 1371 120 401 
Postbank   BIC PBNKDEFF    IBAN DE 68 200 100 20 0139 423 205  
Spendenkonto 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE 10 200 505 50 1254 124 298 

   

Allgemeines 
E i n l a d u n g  

zur  
  

ordentlichen Mitgliederversammlung  
am Donnerstag, dem 28. April 2016 um 20.00 Uhr  

im Clubhaus, Schenefelder Landstraße 85  

 Vorläufige Tagesordnung:  
 

 Anträge müssen satzungsgemäß 14 Tage vor der Versammlung, also bis spätestens  

14. April 2016 

beim Vorstand, Schenefelder Landstraße. 85, 22589 Hamburg, eingegangen sein.  
   
- Der Vorstand -  
Hamburg, den 15. Februar 2016 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand 
TOP 2 Beschlussfassung über Änderung der Tagesordnung 
TOP 3 Ehrungen 
TOP 4 Berichte des Vorstands und der Abteilungen 
TOP 5 Wortmeldungen zu TOP 4 
TOP 6 Kassenbericht 2015 und Etat 2016 
TOP 7 Bericht der Revisoren 
TOP 8 Wortmeldungen zu TOP 6 und TOP 7 
TOP 9 Feststellung der Zahl der erschienenen, stimmberechtigten Mitglieder 
TOP 10 Genehmigung des Kassenberichtes 
TOP 11 Genehmigung des Haushaltsplanes 
TOP 12 Entlastung des Vorstands und der Revisoren 
TOP 13 Wahlen 

Vorstand: 2. Vorsitzender, 1. Kassenwart, Schriftführer, 2. Beisitzer 
Wahl der Revisoren 
Wahl und Bestätigung des Ältestenrates 

TOP 14 Anträge entsprechend Anlage (Satzungsänderungen) 
TOP 15 Verschiedenes 
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Allgemeines 
Satzungsänderungen zur Mitgliederversammlung 
Alt Neu 
§10 Vorstand 

Der Vorstand besteht aus: 
  
1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
3. Vorsitzender 
1. Kassenwart 
2. Kassenwart 
Schriftführer 
Vereinsjugendleiter 
1. Beisitzer 
2. Beisitzer 
  
  

Wahl und Amtsdauer 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf 
die Dauer von 2 Jahren gewählt, mit Ausnahme des 
Vereinsjugendleiters. Vorstandsmitglieder können nur 
Mitglieder des Vereins werden. 
Die Mitglieder des Vorstandes bleiben nach Ablauf der 
zwei Jahre bis zur Neuwahl im Amt. 
Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet 
auch das Amt als Vorstand 
  
Im Jahr mit einer ungeraden Jahreszahl werden der 
1. Vorsitzende 
3. Vorsitzende 
2. Kassenwart 
1. Beisitzer 
gewählt. 
Der Vereinsjugendleiter muss von der Mitgliederver-
sammlung für 2 Jahre bestätigt werden. 
Im Jahr mit einer geraden Jahreszahl werden der 
2. Vorsitzende 
1. Kassenwart 
Schriftführer 
2. Beisitzer 
gewählt. 
  
Scheiden im Laufe der Amtszeit Vorstandsmitglieder 
aus, kann der Vorstand bis zur nächsten Mitgliederver-
sammlung Ersatzmitglieder wählen. 
Scheiden drei und mehr Vorstandsmitglieder aus, ist 
eine Ergänzungswahl auf einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung durchzuführen. 
  
Aufgaben 
Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins, soweit 
sie keinen anderen Organen übertragen sind. Er ist an 
die Beschlüsse der Mitgliederversammlung und des 
erweiterten Vorstandes gebunden. 
Gesetzliche Vertreter des Vereins gemäß § 26 BGB 
sind der 1. und 2. Vorsitzende sowie der 1. Kassenwart. 
Je zwei von ihnen sind gemeinsam vertretungsberech-
tigt. 

 
a) Der Vorstand besteht aus: 

1. Vorsitzender 
2. Vorsitzender 
3. Vorsitzender 
1. Kassenwart 
2. Kassenwart 
Schriftführer 
Vereinsjugendleiter 
1. Beisitzer 
2. Beisitzer 
3. Beisitzer 
4. Beisitzer 

  
b) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung auf die 

Dauer von 2 Jahren gewählt, mit Ausnahme des Vereinsju-
gendleiters. Die Mitglieder des Vorstandes bleiben nach Ab-
lauf der zwei Jahre bis zur Neuwahl im Amt.  

c) Nur Mitglieder des Vereins können Vorstandsmitglieder wer-
den . Bei Beendigung der Mitgliedschaft im Verein endet auch 
das Amt als Vorstand. 

d) Im Jahr mit einer ungeraden Jahreszahl werden gewählt: 
1. Vorsitzende 
3. Vorsitzende 
2. Kassenwart 
1. Beisitzer 
3. Beisitzer 

Der Vereinsjugendleiter muss von der Mitgliederversammlung 
für 2 Jahre bestätigt werden. 

Im Jahr mit einer geraden Jahreszahl werden gewählt: 
2. Vorsitzende 
1. Kassenwart 
Schriftführer 
2. Beisitzer 
4. Beisitzer 

d) Scheiden im Laufe der Amtszeit Vorstandsmitglieder aus oder 
bleiben Vorstandsämter unbesetzt, kann der Vorstand bis zur 
nächsten Mitgliederversammlung Ersatzmitglieder wählen. 
Scheiden drei und mehr Vorstandsmitglieder aus oder bleibt 
eine entsprechende Zahl Vorstandsämter unbesetzt, ist eine 
Ergänzungswahl auf einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung durchzuführen. 

e) Der Vorstand führt die Geschäfte des Vereins, soweit sie kei-
nen anderen Organen übertragen sind. Er ist an die Beschlüs-
se der Mitgliederversammlung und des erweiterten Vorstan-
des gebunden. Er ist beschlussfähig, wenn 5 Mitglieder - da-
runter ein Mitglied des vertretungsberichtigten Vorstandes - 
anwesend sind. Beschlüsse können ebenso im Umlaufverfah-
ren gefasst werden. 

f) Gesetzliche Vertreter des Vereins gemäß § 26 BGB sind der 
1. und 2. Vorsitzende sowie der 1. Kassenwart. Je zwei von 
ihnen sind gemeinsam vertretungsberechtigt. Sie sind von 
den Beschränkungen des § 181 BGB befreit. 

g) Der Vorstand kann bei Erforderlichkeit besondere Vertreter für 
einzeln festzulegende Geschäfte nach § 30 BGB bestellen 
oder abbestellen. 
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Tischtennis 
Same procedure as every year” – seit 34 Jahren 

Gemeint ist damit unser Nikolausturnier – Highlight des Jahres 
– am 07.12.2015 in der Musäusstraße. 

Fast vollzählig waren die Mitglieder der TT-Abteilung erschie-
nen. Einige unserer Fans legten weite Wege durch den Winter 
zurück, um das Turnier live verfolgen zu können. Morten und 
Anton aus unserer Schülermannschaft nahmen auch an 
diesem Turnier teil. 

Die angemeldeten 24 Spieler/innen wurden per Losentscheid 
in 12 gemischte Doppel aufgeteilt und dann zwei Gruppen 
zugeordnet. An sechs Tischen mussten die Doppelteams in 
ihrer Gruppe gegen alle anderen Doppel spielen. Zwischen-
durch stärkte man sich während der Spielpausen in der 

„Imbissecke“. 

Ob man gewinnt oder verliert, ist manchmal auch Glücksache. 
Hier ging es vor allem um den Spaß. Den hatten wir alle, so-
wohl Jürgen, der seit 45 Jahren der Abteilung angehört, als 
auch Maik, der erst vor zwei Monaten zu uns gekommen ist. 
Auch der Altersunterschied von bis zu 66 Jahren zwischen 
den Jugendlichen und den Erwachsenen spielte an den TT-
Platten überhaupt keine Rolle.  

Nach einem dramatischen Finale besiegten Frank und Wolf-
gang erst in der Verlängerung nach vier Matchbällen ihre Geg-
ner Achim und Josef. Helmut und Manfred erkämpften sich 
den 3. Platz.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Das Turnier bereitete allen viel Freude, Spaß und Vergnügen. 
Wie immer wurde viel gelacht, es wurde sich ausgetauscht, 
natürlich auch lecker gegessen und schön getrunken. Für die 
beiden Jungen steht schon jetzt fest: „Nächstes Jahr sind wir 
wieder dabei.“ 

Wie immer möchten wir uns ganz herzlich bei Stephan Knothe 
für dieses außer-gewöhnliche Vergnügen, das wir seit über 34 
Jahren erleben dürfen, bedanken.  

Im Anschluss an das Turnier fand die jährliche Abteilungsver-
sammlung unter der Leitung von Jürgen Spiecker statt. Alle 
gingen danach satt, zufrieden und fröhlich nach Hause und 
freuen sich auf das nächste „Same procedure as last year“ 
2016. 
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Allgemeines 
Alt Neu 
§ 9 Mitgliederversammlungen 
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des 
Vereins, das in allen Angelegenheiten des Vereins berät 
und beschließt, soweit nicht andere Or-gane bzw. Gremi-
en zuständig sind. 
Alle anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des Ver-
eins bilden die Mitgliederversammlung. Die Mitgliederver- 
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschiene-
nen Mitglieder beschlussfähig. 
Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt vom 
Vorstand durch Aushang der Einladung mit Tagesordnung 
im Klubheim des Vereins unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung muss bis zum 
30.4. des Jahres stattfinden. 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden auf 
Antrag des Vorstandes, des erweiterten Vorstandes oder 
auf schriftlich begründeten Antrag der Kassenprüfer statt, 
oder wenn sie von mindestens 50 stimmberechtigten 
Mitgliedern beantragt werden. Der Antrag muss an den 
Vorstand gerichtet werden. Sie entscheidet nur über die 
vorliegenden Anträge. 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 2 
Wochen vor dem Tag der Versammlung beim Vorstand 
eingegangen sein, um in die Tagesordnung aufgenommen 
werden zu können. 
Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 2 BGB können später 
eingehende Anträge (ausgenommen Anträge auf Sat- 
zungsänderung, Vereinsauflösung und Abwahl des Vor-
standes) nur dann behandelt werden, wenn für deren Be- 
handlung ein dringendes Regelungsbedürfnis noch in die-
ser Mitgliederversammlung besteht und dieses dringende 
Regelungsbedürfnis von mindestens 2/3 der anwesenden 
Mitglieder bejaht wird. Anträge, die diese Voraussetzun- 
gen nicht erfüllen, können nicht mehr behandelt werden. 
Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmit-
glied geleitet. 
Zu Beginn der Mitgliederversammlung ist auf Vorschlag 
des Vorstandes ein Schriftführer zu wählen. 
Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur 
persönlich ausgeübt werden. 
Bei Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. Stimmenthaltungen und ungülti-
ge Stimmen bleiben außer Betracht. 
Über den Verlauf der Versammlung ist ein Protokoll anzu-
fertigen, in das die Beschlüsse im Wortlaut aufzunehmen 
sind. Das Protokoll ist vom Versammlungsleiter und dem 
Schriftführer zu unterzeichnen. 
Näheres regelt die Geschäftsordnung.. 

§ 9 Mitgliederversammlungen 

a) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Ver-
eins, das in allen Angelegenheiten des Vereins berät und 
beschließt, soweit nicht andere Organe bzw. Gremien zu-
ständig sind. Alle anwesenden stimmberechtigten Mitglie-
der des Vereins bilden die Mitgliederversammlung. Die 
Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

b) Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt vom 
Vorstand durch Aushang der Einladung mit Tagesordnung 
im Clubheim des Vereins unter Einhaltung einer Frist von 
4 Wochen. 

c) Die ordentliche Mitgliederversammlung muss bis zum 
30. April des Jahres stattfinden. 

d) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 
2 Wochen vor dem Tag der Versammlung beim Vorstand 
eingegangen sein, um in die Tagesordnung aufgenommen 
werden zu können. Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 2 
BGB können später eingehende Anträge dann behandelt 
werden, wenn für deren Behandlung ein dringendes Rege-
lungsbedürfnis noch in dieser Mitgliederversammlung be-
steht und dieses dringende Regelungsbedürfnis von min-
destens 2/3 der anwesenden Mitglieder bejaht wird. Anträ-
ge, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, können nicht 
mehr behandelt werden. Anträge auf Satzungsänderung, 
Ordnungsänderung, Vereinsauflösung und Abwahl von 
Vorstandsmitgliedern können in keinem Fall als dringlich 
behandelt werden. 

e) Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmit-
glied geleitet. Zu Beginn der Mitgliederversammlung ist auf 
Vorschlag des Vorstandes ein Schriftführer zu wählen. 

f) Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur 
persönlich ausgeübt werden. Bei Abstimmungen entschei-
det die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen bleiben außer 
Betracht. 

g) Über den Verlauf der Versammlung ist ein Protokoll anzu-
fertigen, in das die Beschlüsse im Wortlaut aufzunehmen 
sind. Das Protokoll ist vom Versammlungsleiter und dem 
Schriftführer zu unterzeichnen. 

h) Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden auf 
Antrag des Vorstandes, des erweiterten Vorstandes oder 
auf schriftlich begründetem Antrag der Kassenprüfer statt, 
oder wenn sie von mindestens 50 stimmberechtigten Mit-
gliedern beantragt werden. Der Antrag muss an den Vor-
stand gerichtet werden. Sie entscheidet nur über die vorlie-
genden Anträge. Für die außerordentliche Mitgliederver-
sammlung gelten ansonsten die Regeln für die Mitglieder-
versammlungen. 

i) Näheres regelt die Geschäftsordnung. 

Satzungsänderungen zur Mitgliederversammlung 
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Fußball 
Komet eröffnet 
eine Mädchen-
mannschaft für 
den Jahrgang 
2009.  

Wir zählen seit 
jeher zu den größ-
ten Förderern des 
Frauen- und Mäd-
chenfußballs in 
Hamburg. Mit ei-
ner bis in die 70er 
Jahre des vergan-
genen Jahrhun-
derts zurückrei-
chenden Tradition 

genießt unser Verein über die Grenzen der Stadt hinaus ei-
nen hervorragenden Ruf als Ausbildungsstandort für junge 
Fußballerinnen.  

Im Frühjahr 2016 wollen wir eine neue Mannschaft aufbauen 
– für unseren dann jüngsten Jahrgang, den Jahrgang 2009. 
Mädchen, die in jenem Jahr geboren sind, sind herzlich einge-
laden, bei unseren Trainingsstunden vorbeizuschauen und 
am besten gleich mitzumachen.  

Die Trainingseinheiten werden im Verbund mit dem Jahrgang 
2008 abgehalten. Die Trainingsgruppe trifft sich momentan 
dienstags von 17-18 Uhr in der Sporthalle der Grundschule 
Schenefelder Landstraße. Donnerstags wird wetterabhängig 
von 16.30-17.30 Uhr auf dem Sportplatz Dockenhuden, 
Schenefelder Landstraße 85, trainiert. Komm einfach hin und 
mach mit! Werde ein Fußball-Mädchen bei Komet – ein 
„Komädchen“!  

Wenn Du noch Fragen hast, kann sie Dir Trainer Torsten 
Mahnhardt bestimmt beantworten.  

Du erreichst ihn unter Telefon: 01525 189 35 98 oder  

per Mail: toto@komaedchen.de 

Hast Du Lust auf Fußball? 

Satzungsänderungen zur Mitgliederversammlung 

Allgemeines 
Alt Neu 
§ 7 Beiträge, finanzielle Mittel und Vergütungen 
e)Auf Beschluss der Mitgliederversammlung darf der 
Verein Mitgliedern des Vorstandes oder Mitgliedern 
anderer Organe und Inhaber von Funktionen Auf-
wandsentschädigungen nach § 3 Ziffer 26a EStG 
(Ehrenamtspauschale ) von zur dort festgesetzten 
Höhe zahlen. 

§ 7 Beiträge, finanzielle Mittel und Vergütungen 
e) Auf Beschluss der Mitgliederversammlung darf der Verein Mit-

gliedern des Vorstandes oder Mitgliedern anderer Organe und 
Inhaber von Funktionen Aufwandsentschädigungen nach § 3 
Nummer 26 und 26a EStG (Ehrenamtspauschale) bis zur dort 
festgesetzten Höhe zahlen.  
Für Aufgaben (z.B .Abteilungsleitung, Übungsleitung, Arbeiten 
für und in der Geschäftsstelle, Vereinsverwaltung), die von Vor-
standsmitgliedern übernommen werden, können auch geson-
derte Vergütungen vereinbart und durch den Vorstand be-
schlossen werden. 

Antrag des Vorstands zur Mitgliederversammlung am 28. April 2016 

Der Vorstand bittet die Mitgliederversammlung, die vorgelegten Satzungsänderungen zu genehmigen. Dazu mögen die Mitglie-
derversammlung nachfolgenden Begründung zu Kenntnis nehmen. 

§ 7 Beiträge, finanzielle Mittel und Vergütungen 
Die wachsenden Tätigkeiten in Rahmen der Vereinsverwaltung (einschließlich der Geschäftsstelle), Abteilungsleitung, Übungslei-
tung erfordern einen zunehmenden Aufwand, der weit über die ehrenamtlichen Aufgaben eines Vorstandamtes hinausgehen. Die 
Regelung in § 7 sollten daher für den Fall, dass diese Tätigkeiten von Vorstandmitgliedern übernommen werden, eindeutig gere-
gelt werden. Das erlauben die nun hinzugefügten bzw. geänderten Passagen des § 7. 

§ 9 Mitgliederversammlung 
Die bisherigen Regelungen zur Mitgliederversammlung (§ 9) waren in einigen Punkten nicht widerspruchsfrei und teilweise etwas 
unübersichtlich. Mit der Neufassung sind diese Schwächen behoben. 

§ 10 Vorstand 
Der geplante Neubau des Sport- und Trainingszentrums erfordert schon jetzt im Rahmen der Bauantragsplanung die Möglichkeit 
einer Verteilung der Aufgaben im Vorstand auf weitere Vorstandsmitglieder und Funktionen. Deshalb sollte der § 10 der Satzung 
entsprechend angepasst werden  
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Turnen 
Ein fortlaufendes Angebot für Menschen, die fit bleiben 
und sich sicher bewegen möchten – ihr Leben lang 

„Wer sich regelmäßig bewegt, bleibt sowohl geistig als auch 
körperlich fit.“ 

Diesem Satz mag wohl kaum jemand widersprechen. Damit 
er auch für ältere Menschen wahr wird, bieten wir im Gymnas-
tikraum des Vereinshauses das Angebot „Fit ein Leben 
lang“ an. In kleiner Gruppe (maximal 12 Teilnehmer) bewe-
gen wir uns nach unterschiedlichen Schwerpunkten: 

 Balance-Übungen verbessern die Bewegungssicher-
heit im  Alltag  

 schonendes Krafttraining stärkt die Muskeln 

 Koordinationsübungen halten den Geist in Bewegung 

 Atemübungen verbessern die Sauerstoffaufnahme der 
Lungen 

 sanfte Dehnübungen erhalten die Beweglichkeit 

 spezielle Übungen schulen Körperwahrnehmung und 
Reaktionsfähigkeit 

 Lockerungen und Entspannungsübungen runden das 
Programm ab. 

Ausgewählte Übungen finden auf dem Hocker statt, so dass 
die Teilnehmer nicht die ganze Stunde lang stehen müssen.  

Für andere Übungen gehen wir auf die Bodenmatte, wobei 
gleichzeitig das sichere Hinlegen und Aufstehen geübt wird. 

 

Der Spaß an Bewegung sowie hilfreiche Tipps für den Alltag 
stehen bei diesem Angebot im Vordergrund. Die Gruppe ist 
mit großer Freude seit knapp zwei Jahren dabei. Neue Teil-
nehmer sind uns jederzeit herzlich willkommen. 

„Fit ein Leben lang“  

Ort:  Gymnastikraum im  Vereinshaus,  

Zeit: Montags von 9.30-10.30 Uhr 

bei Matthias 

 

„Fit ein Leben lang“  

„Fit forever“ unter der Leitung von Maren Röper   

In den von der sympathi-
schen Trainerin Maren 
Röper geleiteten Stunden 
steht das Wohlbefinden 
der einzelnen Teilnehmer 
im Vordergrund. 

Neben der Kräftigung der 
Muskulatur und Deh-
nungsübungen hat das 
Angebot auch das Koor-
dinationstraining zum 
Inhalt. Außerdem werden 
Übungen aus dem Yoga 
mit aufgenommen, und 
auch die Brain-Gymnastik 
wird nicht vernachlässigt. 

Diese vielfältige Mischung von Gymnastikübungen aus ver-
schiedenen Bereichen macht die beiden Stunden auch so 
besonders. 

Maren nimmt sich Zeit, auf die Teilnehmerinnen einzugehen – 
und das immer mit einem Lächeln. 

In beiden Stunden gibt es noch Platz für neue Teilnehmer! 

Schaut doch einfach einmal vorbei und macht mit! 

„Fit forever“ 

Ort: Gymnastikhalle Musäusstraße 

Zeit: Dienstags 17.00 -18.00 Uhr und 

   18.00 -19.00 Uhr 

 

Foto: Martin Wagener  
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Rehasport 
Neu!!! Orthopädischer Reha-Sport  

Komet wird ab dem 
01.04.2016 immer freitags 
von 08.30-09.30 Uhr im 
Gymnastikraum unseres 
Vereinshauses orthopädi-
schen Reha-Sport unter 
Leitung der Reha-
Sporttherapeutin Gloria 
Brandt anbieten. 

Schwerpunkte in dieser 
Stunde sind funktionelle 
Übungen für die Wirbelsäule 
und die Gelenke sowie an 
die Beschwerden angepass-
te Spiele. Selbstverständlich 

finden auch andere Beschwerdebilder entsprechend Beach-
tung. 

Wir haben 60 Minuten sportlichen Spaß zur Verfügung. 

Gloria Brandt ist speziell ausgebildet in medizinischer Trai-
ningstherapie (MTT). Sie ist Reha-Sportlehrerin für Orthopä-
die und Innere Medizin.  

Reha-Sport kann von den Ärzten verordnet und von den 
Krankenkassen bewilligt werden. Die Teilnehmeranzahl ist auf 
15 begrenzt (Mindestteilnehmerzahl: 5). 

Weiter Infos erhaltet Ihr bei:  

Jutta Kramm  Tel.: 636 51 060 

oder 

FTSV Komet Blankenese Tel.: 870 34 40 oder 

Ort: Gymnastikraum im Vereinshaus 

Zeit: Freitags von 8:30-9.33 Uhr 

Ab dem 05.04.2016 werden wir immer dienstags von 11.30-12.30 Uhr eine weitere Herzsport-Nordic-Walking-Gruppe anbieten. 

Diese Gruppe ist für Herzpatienten mit einer Belastungsfähigkeit ab 50 Watt geeignet. Das persönliche Tempo soll in ein Gleich-
maß von Ausbelastung und Wohlfühlen gebracht werden. Außerdem wollen wir gemeinsam die wunderschöne Landschaft der 
Sülldorfer Feldmark erlaufen und genießen. 

Die Gruppe wird natürlich von einem Arzt bzw. einer Ärztin mit Notfallausrüstung und mir, Jutta Kramm – ausgebildete Reha-
Sporttrainerin für Innere Medizin –, begleitet. 

Herzsport gehört zum Reha-Sport und kann vom Arzt verordnet und von der Krankenkasse bezuschusst werden. 

Treffpunkt: Parkplatz Ellernholt/Ecke Feldweg 65 in Sülldorf 

Weitere Herzsport-Angebote bei Komet: 

Ich freue mich auf Euch. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Jutta Kramm  Tel.: 636 51 060, Email: komet@komet-blankenese.de 

Herzsport 
Neu!!! Unser 9. Herzsport-Angebot für Herzpatienten! 

Tag Zeit Sportart Belastungsfähigkeit 

Dienstag 08.30-10.00 Uhr Nordic Walking ab 100 Watt 

Dienstag 10.00-11.30 Uhr Nordic Walking ab 75 Watt 

Dienstag 19.00-20.00 Uhr Wassergymnastik, Schwimmen ab 75 Watt 

Mittwoch 17.00-18.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 50 Watt 

Mittwoch 18.00-19.00 Uhr Gymnastik, Ballspiele ab 75 Watt 

Mittwoch 19.00-20.00 Uhr Gymnastik, Ballspiele ab 100 Watt 

Donnerstag 18.00-19.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 50 Watt 

Donnerstag 19.00-20.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 75 Watt 
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Herzsport 
Gedankensplitter aus der Herzsportgruppe 
Bereits die Römer feierten vor über 2000 Jahren den Jahres-
wechsel. Heute verabschieden wir das alte Jahr um Mitter-
nacht meist mit Feuerwerk, Böllern und Glockengeläut, und 
mit ebenso lautem Getöse begrüßen wir das neue Jahr. 

Auch wenn man gerne von bewegenden Jahren spricht, so 
gedenkt man ja doch eher der positiven Ereignisse und gibt 
seiner Freude und Zufriedenheit Ausdruck. Leider trifft dies 
auf das vergangene Jahr 2015 nun wirklich nicht zu. 

Ein Jahr des Kriegsgeschehens im Nahen Osten mit vielen 
Toten und noch mehr Flüchtlingen und nicht zuletzt nach Eu-
ropa übergreifendem Terrorismus, Flugzeugabstürze und 
politisch gesteuerte Flugzeugabschüsse, das waren im We-
sentlichen die erschütternden Gegebenheiten. Wir wollen und 
können nur hoffen, dass uns das Jahr 2016 deutlich erfreuli-
chere Ereignisse beschert. 

Doch nun zu uns Herzsportlern: Abschied mussten wir von 
einigen Altgedienten nehmen, denen wir mit einer Schweige-
minute gedacht haben. Andere sahen sich gezwungen, aus 
gesundheitlichen Gründen den Sport aufgeben, was immer 
als sehr bedauerlich empfunden wird. 

Was hat sich sonst im Laufe des Jahres 2015 in unserem 
Herzsport ereignet?  

Im Frühjahr wurde wieder einmal geboßelt, leider mit nur klei-
nen Mannschaften; nahmen in früheren Zeiten bis zu 60 Per-
sonen an dieser Veranstaltung teil, kommen heute gerade 
einmal 20 Leute zusammen, wobei eigenartigerweise die 
Frauenquote stimmt. Die Männer scheinen die trägeren Ge-
schöpfe zu sein. Nichtsdestotrotz behielten Spaß, Spiel und 
Vergnügen die Oberhand. 

Erwähnen möchte ich auch die Landpartie der Turnabteilung. 
Vorweg im Namen zahlreicher Teilnehmer, mit denen ich als 
Autor dieser Zeilen gesprochen hatte, ein großes Dankeschön 
an alle Organisatoren und Helfer dieses Ausflugs. Bedauerli-
cherweise nahmen von den 110 angemeldeten Personen 

dann tatsächlich lediglich 70 teil. Den anderen sei gesagt, 
dass sie viel Sehens- und Erlebenswertes versäumt haben. 

Ich glaubte, Bergedorf zu kennen – weit gefehlt! Bergedorf, 
sozusagen als Außenstädtchen von Hamburg, bestückt mit 
denkmalgeschützten Bauwerken und einer Vielzahl von Kanä-
len, die durch die Vierlanden ziehen, ist ein wahrer Brillant für 
Hamburg. Ich selbst habe während der Ortsbesichtigung bzw. 
Schlossführung sehr viel Neues erfahren und gelernt und war 
so manches Mal sehr erstaunt. Den Abwesenden kann nur 
bescheinigt werden, dass sie viel sehr Interessantes versäumt 
haben. Möglicherweise ist man auch davon ausgegangen, 
dass es sich bei der Ausfahrt um eine bloße Vorortsbesichti-
gung handelt, welche dann nicht auf das nötige Interesse ge-
stoßen ist. 

Einen ähnlichen Negativtrend bezüglich Teilnahme und Inte-
resse wie bei der Sommerausfahrt musste auch der Vorstand 
und Ältestenrat erfahren, der über 70 Seniorinnen und Senio-
ren im September zum kostenlosen Kaffeeklatsch bei Torte 
und Plattenkuchen eingeladen hatte. Von den 31 Zugesagten 
erschienen immerhin noch 25; eine Absage der übrigen sechs 
erreichte die Gastgeber leider nicht. 

Es betrübt und verärgert mich auch ein wenig, dass offen-
sichtlich die Zuverlässigkeit mancher Zeitgenossen mehr und 
mehr auf dem Rückzug ist und sich damit auch die soziale 
Verantwortung seinen Mitmenschen und Sportskameraden 
gegenüber zunehmend zu verflüchtigen scheint. Für alle Or-
ganisatoren, Begleiter und auch die Teilnehmer solcher Ver-
anstaltungen selbst ist es einfach nur schade und vielleicht 
sogar ein bisschen frustrierend. 

Doch damit genug der Kritik. Ich wünsche allen ein Jahr der 
Gesundheit, Zufriedenheit und der Freude am Leben sowie 
allen das nötige Quäntchen Glück, das jeder gebrauchen 
kann. 

Egon Timmermann 
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Turnen 
Die Mittwochsgruppen aus der Halle Grotefendweg ziehen um... 

Schweißtreibende Workouts mit Karin 
Mittwochs von 18:30-19:30 Uhr in der Frahmstraße 
 

Im wöchentlichen Wechsel 
könnt Ihr Euch auspowern 
bei: 
deepWORK® und Body 
forming. 
 
„deepWORK®“ ist DAS 
funktionelle Workout voller 
Power. 
Die „deepWORK®“ Bewe-
gungsabläufe sind so kon-
zipiert, dass sie sich im-
mer in der Verbindung 
zwischen Anspannung 
und Entspannung befin-
den und mit Atemübungen 

kombiniert werden. 
Nach einer „deepWORK®“-Einheit ist die Energie des Trainie-
renden restlos erschöpft. Das garantiere ich Euch . 
 
Unter „Body forming“ versteht man eine gemischte Trainings-
form, bestehend aus Kraft-, Ausdauer- und Beweglichkeits-
training. Das Ziel ist eine Formung der Körperkonturen bei 
gleichzeitiger Reduktion des Körperfettanteils, um einem an-
gestrebten Ideal näherzukommen oder dieses zu erhalten. 
 
Ich freue mich auf Euch!  
Eure Karin 
 
 
 

Rückenfitness mit Karin 
Mittwochs von 19:30-20:30 Uhr in der Frahmstraße 
 
Auch schon wieder den ganzen Tag am Schreibtisch geses-
sen? 
Sag deinem Schweinehund jetzt den Kampf an! 
 
Komm zur Rückenfitness-Stunde! Bei dieser präventiv wirksa-
men Gymnastik zur Stärkung des gesamten Muskelkorsetts 
sind Dehnung und Mobilisation genauso wichtig wie die ge-
zielte Kräftigung der Rücken- und Bauchmuskulatur.  
Bezahle mit deinem Schweiß und bekomme dafür eine ver-
besserte Haltung und ein ganz neues Körpergefühl! 
 
Willkommen sind Männer und Frauen jeden Alters. 
 
 
Ich freue mich auf Euch!  
Eure Karin   

...in die Spielehalle Frahmstraße 15! 
 
Unsere Mittwochsgruppen aus dem Grotefendweg ziehen zum 
17.2.  in die Frahmstraße 15 (Spielehalle Stadtteilschule Blan-
kenese) um.  
Das ist die erste Halle, wenn man von der Schenefelder Land-
straße in die Frahmstraße fährt. Die Halle im Grotefendweg 
wird abgerissen, der Neubau dauert voraussichtlich ein Jahr. 
 
Karin bietet ein interessantes Programm an. 
 

 
Es geht los von 18:30-19:30 Uhr mit „deepWORK®“ sowie 
„Body forming“ und geht weiter von 19:30-20:30 Uhr mit der 
beliebten Rückenfitness für Männer und Frauen. 
 
Aufgepasst, die Zeiten haben sich um eine halbe Stunde nach 
hinten verschoben!!!! Der Tag und die Trainerin sind geblieben. 
 
Ausprobieren, mitmachen, es lohnt sich!! 
 
Eure Claudia 

Axa Generalvertretung 
Fritz Stöver 
Inhaber: Jan-C. Garmatz 
Dockenhudener Straße 4 - 22587 Hamburg - Tel.: 040 / 86 34 06 
Fax: 040 / 80 02 40 09—E-Mail: jan.garmatz@axa.de 

Gerade die Kleinsten brauchen große Sicherheit. Doch die gesetzliche 
Unfallversicherung leistet  diese oft nicht ausreichend. Mit AXA schüt-
zen Sie Ihr Kind umfassend und sorgen bei garantierter Beitragsrück-
zahlung für seine finanzielle Zukunft vor. Sprechen Sie mit uns. 
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Übungstage & -zeiten 
Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz 
Herzsport/Übungs- und Trainingsgr.   
Mittwoch 17:00  -  18:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 18:00  -  19:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
Donnerstag 18:00  -  19:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
Herzsport / Schwimmen     
Dienstag 19:00  -  20:00 Herzsport Schwimmen Anerkannte Rehasport-Gruppe Schwimmbad Simrockstraße 

Herzsport / Nordic Walking    
Dienstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking f. Herzkranke ab 100 Watt Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 10:15  -  11:45 Nordic Walking f. Herzkranke ab 75 Watt Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
Rehasport       
Montag 10:45  -  12:15 Diabetessport - Rehasport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Vereinshaus 
Turnen: Fitness und Gesundheitssport   
Montag 09:30  -  10:30 Fit ein Leben lang  Gymnastikraum Vereinshaus 
 18:00  -  19:00 Body Fitness  TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 17:00  -  18:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fatburner  TH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Body Workout  TH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Pilates  TH Musäusstraße 
Mittwoch 08:30  -  10:00 Nordic Walking  Hirschpark / Witthüs Teestube 
 08:50  -  09:50 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Vereinshaus 
 10:00  -  11:00 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Vereinshaus 
 16:00  -  17:00 Osteoporose  TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Qigong  GH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Taiji  GH Musäusstraße 
 18:30  -  19:30 deepWORK®und Body Forming wöchentlicher Wechsel SH Frahmstraße 
 18:00  -  19:00 Konditionstraining  GH Musäusstraße 
 19:30  -  20:30 Rückenfitness  SH Frahmstraße 
 20:00  -  21:30 Jazz Dance für Erwachsene  TH Musäusstraße 
Donnerstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking 1. Do. im Monat Sandmoorweg/Rissen Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 09:00  -  09:50 Fatburner  Gymnastikraum Vereinshaus 
 10:00  -  11:00 Pilates  Gymnastikraum Vereinshaus 
 16:30  -  18:00 Feldenkrais  Gymnastikraum Vereinshaus 
 18:00  -  19:00 Complete Body Workout  GH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Power - Gymnastik  TH Musäusstraße 
Freitag 18:00  -  19:00 Power - Fitness  TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Musäusstraße 
Turnen: Eltern / Kind, Kinder, Jugendl.  
Montag 14:30  -  16:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 6-10 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 16:00  -  17:00 Gerätelandschaft Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-6 Jahre TH Musäusstraße 
Mittwoch 14:30  -  16:00 Geräte und  Spiele Kinder 6-10 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Gerätelandschaft Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder ab 7 Jahre TH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit + Fun Geräte u. Spiele ab 9 Jahre TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Teen Fit Geräte u. Spiele ab 12 Jahre TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 IDance Class Für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren GH Musäusstraße 
Donnerstag 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-Musik Anfänger ab 6 Jahre GH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-Musik Fortgeschrittene ab 9 Jahre GH Musäusstraße 
Freitag 15:00  -  16:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-5 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Geräte und  Spiele Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder 5-7 Jahre TH Musäusstraße 
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Übungstage & -zeiten 
Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz 
Turnen / Yoga      
Montag 17:00  -  18:30 Kundalini - Yoga  Gymnastikraum Vereinshaus 
 18:30  -  20:00 Kundalini - Yoga  Gymnastikraum Vereinshaus 
Dienstag 08:30  -  10:00 Hatha - Yoga  Gymnastikraum Vereinshaus 
 17:30  -  19:00 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Vereinshaus 
 19:00  -  20:30 Hatha-Yoga-CANTIENICA®-Beckenboden Gymnastikraum Vereinshaus 
Mittwoch 17:20  -  18:50 Kundalini-Yoga für jedes Alter  Gymnastikraum Vereinshaus 
 19:00  -  20:30 Hatha - Yoga  Gymnastikraum Vereinshaus 
Freitag 16:30  -  17:30 Kinder-Yoga Kinder ab 6 Jahre Gymnastikraum Vereinshaus 
Tischtennis       
Montag 17:30  -  19:15 Jugend (Punktspiel / Training)   TH Musäusstraße 
 19:00  -  22:00 Training Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
 19:15  -  22:00 Herren (Punktspiel / Training)  TH Musäusstraße 
Dienstag 19:00  -  22:00 Training Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Donnerstag 19:00  -  20:30 Training Leistungsgruppe  GH Musäusstraße 
 20:30  -  22:00 Training Herren u. Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Freitag 19:00  -  22:00 Training Herren u. Hobbygruppe  GH Musäusstraße 
Fußball Erwachsene      
Montag 20:00  -  21:30 1. Damen  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 2. Damen  Dockenhuden Platz 2 
Dienstag 19:45  -  21:15 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
 19:45  -  21:15 Perspektivteam  Dockenhuden Platz 2 
Mittwoch 18.30  -  20:00 2. Senioren  Dockenhuden Platz 2 
 18:30  -  20:00 1. Senioren (Ü55 11er)  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 1. Alte Herren  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 3. Senioren  Dockenhuden Platz 2 
Donnerstag 19:45  -  21:15 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 1. Damen  Dockenhuden Platz 2 
 20:00  -  21:30 2. Damen  Dockenhuden Platz 2 
Freitag 20:00  -  21:30 1. Herren  Dockenhuden Platz 2 
Fußball Jugend      
Trainingszeiten der Mannschaften finden Sie auf unserer Homepage.   
Das Training findet vom März bis Oktober auf der Sportanlage Dockenhuden statt.   
Volleyball       
Montag 20:00  -  22:00 Mixed Gruppe  TH Schenefelder Landstraße 
Mittwoch 20:00  -  22:00 Mixed Gruppe  TH Schenefelder Landstraße 
Freitag 16:00  -  18:00 Jugendliche ab 15 Jahre  TH Schenefelder Landstraße 
Tanzen       
Montag 18:00  -  19:00 Zumba Fitness  GH Musäusstraße 
 20:20  -  21:50 Standard und Latein Anfänger/Wiedereinsteiger Aula Musäusstraße 
Dienstag 16:00  -  17:00 Zumba Kids  GH Musäusstraße 
Mittwoch 19:00  -  20:20 Standard und Latein  Aula Musäusstraße 
 20:20  -  21:50 Standard und Latein  Aula Musäusstraße 
Spielmannszug      
Dienstag 18:00  -  20:30 Spielmannszug  Schule Schenefelder Landstraße 
Schwimmen      
Montag 16:00  -  17:00 Seepferdchen bis Silber  Schwimmbad Simrockstraße 
 16:00  -  17:00 Silber bis Gold  Schwimmbad Simrockstraße 
 17:15  -  18:00 Nichtschwimmer  Schwimmbad Simrockstraße 
 19:00  -  20:00 Erwachsene  Schwimmbad Simrockstraße 
Dienstag 16:15  -  17:00 Integratives Schwimmen Wassergewöhnung Anfänger Schwimmbad Schule Hirtenweg 
 17:00  -  17:45 Integratives Schwimmen Seepferdchen Schwimmbad Schule Hirtenweg 
Mittwoch 18:00  -  19:00 Jugendliche  Schwimmbad Simrockstraße 
Fitness-Center      
Montag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Dienstag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Mittwoch 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Donnerstag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Freitag 16:00  -  21:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Sonnabend 14:00  -  18:00 Fitness-Center  Fitness Center Simrockstraße 62 
Triathlon       

 Info beim Abteilungsleiter, Herrn Lehmann  
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Übungstage & -zeiten 
Tag Uhrzeit Gruppe Halle/Sportplatz 
Herzsport/Übungs- und Trainingsgr.   
Mittwoch 17:00  -  18:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 18:00  -  19:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Schenefelder Landstraße 
Donnerstag 18:00  -  19:00 Herzsport Übungsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Herzsport Trainingsgruppe Anerkannte Rehasport-Gruppe TH Musäusstraße 
Herzsport / Schwimmen     
Dienstag 19:00  -  20:00 Herzsport Schwimmen Anerkannte Rehasport-Gruppe Schwimmbad Simrockstraße 

Herzsport / Nordic Walking    
Dienstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking f. Herzkranke ab 100 Watt Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 10:15  -  11:45 Nordic Walking f. Herzkranke ab 75 Watt Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
Rehasport       
Montag 10:45  -  12:15 Diabetessport - Rehasport Anerkannte Rehasport-Gruppe Gymnastikraum Vereinshaus 
Turnen: Fitness und Gesundheitssport   
Montag 09:30  -  10:30 Fit ein Leben lang  Gymnastikraum Vereinshaus 
 18:00  -  19:00 Body Fitness  TH Schenefelder Landstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 17:00  -  18:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fatburner  TH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit forever  GH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Body Workout  TH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Pilates  TH Musäusstraße 
Mittwoch 08:30  -  10:00 Nordic Walking  Hirschpark / Witthüs Teestube 
 08:50  -  09:50 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Vereinshaus 
 10:00  -  11:00 Wohlfühlgymnastik  Gymnastikraum Vereinshaus 
 16:00  -  17:00 Osteoporose  TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Qigong  GH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Taiji  GH Musäusstraße 
 18:30  -  19:30 deepWORK®und Body Forming wöchentlicher Wechsel SH Frahmstraße 
 18:00  -  19:00 Konditionstraining  GH Musäusstraße 
 19:30  -  20:30 Rückenfitness  SH Frahmstraße 
 20:00  -  21:30 Jazz Dance für Erwachsene  TH Musäusstraße 
Donnerstag 08:30  -  10:00 Nordic Walking 1. Do. im Monat Sandmoorweg/Rissen Parkplatz Ellernholt/Feldweg 65  
 09:00  -  09:50 Fatburner  Gymnastikraum Vereinshaus 
 10:00  -  11:00 Pilates  Gymnastikraum Vereinshaus 
 16:30  -  18:00 Feldenkrais  Gymnastikraum Vereinshaus 
 18:00  -  19:00 Complete Body Workout  GH Musäusstraße 
 20:00  -  21:00 Power - Gymnastik  TH Musäusstraße 
Freitag 18:00  -  19:00 Power - Fitness  TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Rückenfitness  TH Musäusstraße 
Turnen: Eltern / Kind, Kinder, Jugendl.  
Montag 14:30  -  16:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 6-10 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
Dienstag 16:00  -  17:00 Gerätelandschaft Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-6 Jahre TH Musäusstraße 
Mittwoch 14:30  -  16:00 Geräte und  Spiele Kinder 6-10 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Gerätelandschaft Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder ab 7 Jahre TH Musäusstraße 
 18:00  -  19:00 Fit + Fun Geräte u. Spiele ab 9 Jahre TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 Teen Fit Geräte u. Spiele ab 12 Jahre TH Musäusstraße 
 19:00  -  20:00 IDance Class Für Jungen und Mädchen ab 12 Jahren GH Musäusstraße 
Donnerstag 16:00  -  17:00 Spielen-Toben-Klettern Kinder 3-6 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 16:00  -  17:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-Musik Anfänger ab 6 Jahre GH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Spielen-Toben-Klettern Familienstunde ab 1 1/2 Jahre TH Schenefelder Landstraße 
 17:00  -  18:00 Tanzen n. Pop- u. Musical-Musik Fortgeschrittene ab 9 Jahre GH Musäusstraße 
Freitag 15:00  -  16:00 Geräte und  Spiele Kinder 3-5 Jahre TH Musäusstraße 
 16:00  -  17:00 Geräte und  Spiele Eltern/Kind ab 1 1/2 Jahre TH Musäusstraße 
 17:00  -  18:00 Geräte und  Spiele Kinder 5-7 Jahre TH Musäusstraße 
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Turnen 
Die Mittwochsgruppen aus der Halle Grotefendweg ziehen um... 

Schweißtreibende Workouts mit Karin 
Mittwochs von 18:30-19:30 Uhr in der Frahmstraße 
 

Im wöchentlichen Wechsel 
könnt Ihr Euch auspowern 
bei: 
deepWORK® und Body 
forming. 
 
„deepWORK®“ ist DAS 
funktionelle Workout voller 
Power. 
Die „deepWORK®“ Bewe-
gungsabläufe sind so kon-
zipiert, dass sie sich im-
mer in der Verbindung 
zwischen Anspannung 
und Entspannung befin-
den und mit Atemübungen 

kombiniert werden. 
Nach einer „deepWORK®“-Einheit ist die Energie des Trainie-
renden restlos erschöpft. Das garantiere ich Euch . 
 
Unter „Body forming“ versteht man eine gemischte Trainings-
form, bestehend aus Kraft-, Ausdauer- und Beweglichkeits-
training. Das Ziel ist eine Formung der Körperkonturen bei 
gleichzeitiger Reduktion des Körperfettanteils, um einem an-
gestrebten Ideal näherzukommen oder dieses zu erhalten. 
 
Ich freue mich auf Euch!  
Eure Karin 
 
 
 

Rückenfitness mit Karin 
Mittwochs von 19:30-20:30 Uhr in der Frahmstraße 
 
Auch schon wieder den ganzen Tag am Schreibtisch geses-
sen? 
Sag deinem Schweinehund jetzt den Kampf an! 
 
Komm zur Rückenfitness-Stunde! Bei dieser präventiv wirksa-
men Gymnastik zur Stärkung des gesamten Muskelkorsetts 
sind Dehnung und Mobilisation genauso wichtig wie die ge-
zielte Kräftigung der Rücken- und Bauchmuskulatur.  
Bezahle mit deinem Schweiß und bekomme dafür eine ver-
besserte Haltung und ein ganz neues Körpergefühl! 
 
Willkommen sind Männer und Frauen jeden Alters. 
 
 
Ich freue mich auf Euch!  
Eure Karin   

...in die Spielehalle Frahmstraße 15! 
 
Unsere Mittwochsgruppen aus dem Grotefendweg ziehen zum 
17.2.  in die Frahmstraße 15 (Spielehalle Stadtteilschule Blan-
kenese) um.  
Das ist die erste Halle, wenn man von der Schenefelder Land-
straße in die Frahmstraße fährt. Die Halle im Grotefendweg 
wird abgerissen, der Neubau dauert voraussichtlich ein Jahr. 
 
Karin bietet ein interessantes Programm an. 
 

 
Es geht los von 18:30-19:30 Uhr mit „deepWORK®“ sowie 
„Body forming“ und geht weiter von 19:30-20:30 Uhr mit der 
beliebten Rückenfitness für Männer und Frauen. 
 
Aufgepasst, die Zeiten haben sich um eine halbe Stunde nach 
hinten verschoben!!!! Der Tag und die Trainerin sind geblieben. 
 
Ausprobieren, mitmachen, es lohnt sich!! 
 
Eure Claudia 

Axa Generalvertretung 
Fritz Stöver 
Inhaber: Jan-C. Garmatz 
Dockenhudener Straße 4 - 22587 Hamburg - Tel.: 040 / 86 34 06 
Fax: 040 / 80 02 40 09—E-Mail: jan.garmatz@axa.de 

Gerade die Kleinsten brauchen große Sicherheit. Doch die gesetzliche 
Unfallversicherung leistet  diese oft nicht ausreichend. Mit AXA schüt-
zen Sie Ihr Kind umfassend und sorgen bei garantierter Beitragsrück-
zahlung für seine finanzielle Zukunft vor. Sprechen Sie mit uns. 
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Turnen 
Tanzen nach Pop-und Musical-Musik 
Auftritt der Kometer Tanzkinder zum Jahresende 

Am letzten Donnerstag vor den Weihnachtsferien war es für 
die Mädchen und Jungen aus beiden von Sabine geleiteten 
Gruppen „Tanzen nach Pop-und Musical-Musik“ endlich so-
weit: In der vorweihnachtlich geschmückten Halle in der Mu-
säusstraße kamen Eltern, Freunde und Vereinsmitglieder zu-
sammen, um die Tanz-Vorführungen zu erleben. 
 
Voller Stolz und etwas aufgeregt präsentierten die Kinder aus 
der Gruppe Basic 1 (donnerstags 16.00-17.00 Uhr) nach den 
zahlreichen Übungsstunden nun einen Tanz aus dem Musical 
„Tanz der Vampire”. Alle waren entsprechend verkleidet und 
hatten viel Spaß bei der Vorführung. Für einige Kinder war es 
die erste Aufführung, und es klappte alles bestens. Entspre-
chend begeistert fiel der Beifall aus. 
 
Die größeren Mädchen aus der Gruppe Basic 2 (donnerstags 
17.00-18.00 Uhr) zeigten einen Bändertanz, der schon einiges 
Können voraussetzte. Die Zuschauer waren begeistert von 
dieser toll präsentierten Choreographie. Es hat allen Beteilig-
ten viel Spaß bereitet; viele Eltern hielten die großartige Vor-
führung auf Fotos und Videos fest. 

 
Über den kräftigen Schlussapplaus der Zuschauer und der 
stolzen Eltern freuten sich die Kinder sehr. Auch ich war stolz 
auf die jugendlichen Tänzer und Tänzerinnen und freue mich 
zusammen mit den Kindern schon darauf, nach den Ferien 
wieder mit einem neuen Tanz zu starten. 
 
Ein toller Jahresabschluss 2015! Und nicht nur ich, sondern 
vor allem die hoch motivierten Kinder freuen sich auf viele 
weitere Auftritte und Vorführungen mit ihren Gruppen. 
 
Wer Lust hat mitzutanzen, ist herzlich willkommen! 
 
Basic 1     (Altersgruppe 6-10 Jahre) 
Zeit:       Donnerstags 16.00-17.00 Uhr  
Ort:        Gymnastikhalle Musäusstraße 
 
Basic 2     (Altersgruppe 9-14 Jahre,  
         Fortgeschrittene mit Tanzerfahrung) 
Zeit:        Donnerstags 17.00-18.00 Uhr  
Ort:           Gymnastikhalle Musäusstraße 
 
Eure Sabine Dobrick 

Seit November 2015 ist die iDance Class-Leistungsgruppe von 
Trainer Alois Regel bei der FTSV Komet Blankenese am Start.  
 
Die bislang elf tanzbegeisterten Mädchen im Alter von 10 bis 
16 Jahren erlernen zur Zeit, im Zusammenhang mit dem Tanz-
projekt „VIER ELEMENTE – Feuer, Wasser, Luft und Erde“, 
die Grundlagen der Tanztechnik und setzen das Erlernte direkt 
in einer Choreographie um. Stilrichtung ist dabei Modern Jazz, 
die Musikrichtung ist anspruchsvoll modern. 
 
Interessierte Mädchen und Jungen haben jeden Mittwoch von 
19.00 bis 20.00 Uhr Gelegenheit, bei einer kostenlosen Probe-
stunde mitzumachen.  
 
Leistungsorientierte, motivierte Tänzerinnen und Tänzer sind 
herzlich willkommen in der Gymnastikhalle Musäusstraße in 
Iserbrook.  

Zeit: Mittwochs 19.00-20.00 Uhr  
Ort:  Gymnastikhalle Musäusstraße 

iDance Class-Leistungsgruppe 
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Rehasport 
Neu!!! Orthopädischer Reha-Sport  

Komet wird ab dem 
01.04.2016 immer freitags 
von 08.30-09.30 Uhr im 
Gymnastikraum unseres 
Vereinshauses orthopädi-
schen Reha-Sport unter 
Leitung der Reha-
Sporttherapeutin Gloria 
Brandt anbieten. 

Schwerpunkte in dieser 
Stunde sind funktionelle 
Übungen für die Wirbelsäule 
und die Gelenke sowie an 
die Beschwerden angepass-
te Spiele. Selbstverständlich 

finden auch andere Beschwerdebilder entsprechend Beach-
tung. 

Wir haben 60 Minuten sportlichen Spaß zur Verfügung. 

Gloria Brandt ist speziell ausgebildet in medizinischer Trai-
ningstherapie (MTT). Sie ist Reha-Sportlehrerin für Orthopä-
die und Innere Medizin.  

Reha-Sport kann von den Ärzten verordnet und von den 
Krankenkassen bewilligt werden. Die Teilnehmeranzahl ist auf 
15 begrenzt (Mindestteilnehmerzahl: 5). 

Weiter Infos erhaltet Ihr bei:  

Jutta Kramm  Tel.: 636 51 060 

oder 

FTSV Komet Blankenese Tel.: 870 34 40 oder 

Ort: Gymnastikraum im Vereinshaus 

Zeit: Freitags von 8:30-9.33 Uhr 

Ab dem 05.04.2016 werden wir immer dienstags von 11.30-12.30 Uhr eine weitere Herzsport-Nordic-Walking-Gruppe anbieten. 

Diese Gruppe ist für Herzpatienten mit einer Belastungsfähigkeit ab 50 Watt geeignet. Das persönliche Tempo soll in ein Gleich-
maß von Ausbelastung und Wohlfühlen gebracht werden. Außerdem wollen wir gemeinsam die wunderschöne Landschaft der 
Sülldorfer Feldmark erlaufen und genießen. 

Die Gruppe wird natürlich von einem Arzt bzw. einer Ärztin mit Notfallausrüstung und mir, Jutta Kramm – ausgebildete Reha-
Sporttrainerin für Innere Medizin –, begleitet. 

Herzsport gehört zum Reha-Sport und kann vom Arzt verordnet und von der Krankenkasse bezuschusst werden. 

Treffpunkt: Parkplatz Ellernholt/Ecke Feldweg 65 in Sülldorf 

Weitere Herzsport-Angebote bei Komet: 

Ich freue mich auf Euch. 
Weitere Informationen und Anmeldung bei: 

Jutta Kramm  Tel.: 636 51 060, Email: komet@komet-blankenese.de 

Herzsport 
Neu!!! Unser 9. Herzsport-Angebot für Herzpatienten! 

Tag Zeit Sportart Belastungsfähigkeit 

Dienstag 08.30-10.00 Uhr Nordic Walking ab 100 Watt 

Dienstag 10.00-11.30 Uhr Nordic Walking ab 75 Watt 

Dienstag 19.00-20.00 Uhr Wassergymnastik, Schwimmen ab 75 Watt 

Mittwoch 17.00-18.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 50 Watt 

Mittwoch 18.00-19.00 Uhr Gymnastik, Ballspiele ab 75 Watt 

Mittwoch 19.00-20.00 Uhr Gymnastik, Ballspiele ab 100 Watt 

Donnerstag 18.00-19.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 50 Watt 

Donnerstag 19.00-20.00 Uhr Gymnastik, Spiele ab 75 Watt 
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Turnen 
Ein fortlaufendes Angebot für Menschen, die fit bleiben 
und sich sicher bewegen möchten – ihr Leben lang 

„Wer sich regelmäßig bewegt, bleibt sowohl geistig als auch 
körperlich fit.“ 

Diesem Satz mag wohl kaum jemand widersprechen. Damit 
er auch für ältere Menschen wahr wird, bieten wir im Gymnas-
tikraum des Vereinshauses das Angebot „Fit ein Leben 
lang“ an. In kleiner Gruppe (maximal 12 Teilnehmer) bewe-
gen wir uns nach unterschiedlichen Schwerpunkten: 

 Balance-Übungen verbessern die Bewegungssicher-
heit im  Alltag  

 schonendes Krafttraining stärkt die Muskeln 

 Koordinationsübungen halten den Geist in Bewegung 

 Atemübungen verbessern die Sauerstoffaufnahme der 
Lungen 

 sanfte Dehnübungen erhalten die Beweglichkeit 

 spezielle Übungen schulen Körperwahrnehmung und 
Reaktionsfähigkeit 

 Lockerungen und Entspannungsübungen runden das 
Programm ab. 

Ausgewählte Übungen finden auf dem Hocker statt, so dass 
die Teilnehmer nicht die ganze Stunde lang stehen müssen.  

Für andere Übungen gehen wir auf die Bodenmatte, wobei 
gleichzeitig das sichere Hinlegen und Aufstehen geübt wird. 

 

Der Spaß an Bewegung sowie hilfreiche Tipps für den Alltag 
stehen bei diesem Angebot im Vordergrund. Die Gruppe ist 
mit großer Freude seit knapp zwei Jahren dabei. Neue Teil-
nehmer sind uns jederzeit herzlich willkommen. 

„Fit ein Leben lang“  

Ort:  Gymnastikraum im  Vereinshaus,  

Zeit: Montags von 9.30-10.30 Uhr 

bei Matthias 

 

„Fit ein Leben lang“  

„Fit forever“ unter der Leitung von Maren Röper   

In den von der sympathi-
schen Trainerin Maren 
Röper geleiteten Stunden 
steht das Wohlbefinden 
der einzelnen Teilnehmer 
im Vordergrund. 

Neben der Kräftigung der 
Muskulatur und Deh-
nungsübungen hat das 
Angebot auch das Koor-
dinationstraining zum 
Inhalt. Außerdem werden 
Übungen aus dem Yoga 
mit aufgenommen, und 
auch die Brain-Gymnastik 
wird nicht vernachlässigt. 

Diese vielfältige Mischung von Gymnastikübungen aus ver-
schiedenen Bereichen macht die beiden Stunden auch so 
besonders. 

Maren nimmt sich Zeit, auf die Teilnehmerinnen einzugehen – 
und das immer mit einem Lächeln. 

In beiden Stunden gibt es noch Platz für neue Teilnehmer! 

Schaut doch einfach einmal vorbei und macht mit! 

„Fit forever“ 

Ort: Gymnastikhalle Musäusstraße 

Zeit: Dienstags 17.00 -18.00 Uhr und 

   18.00 -19.00 Uhr 

 

Foto: Martin Wagener  
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Turnen 
Kundalini-Yoga-Gruppe für jedes Alter lädt ein zum Kennenlernen 

„Heute können wir doch gleich mit der Entspannung begin-
nen.“ Dieser nicht ganz ernst gemeinte Wunsch einer Kursteil-
nehmerin sorgt für Gelächter, denn alle in dieser Gruppe wis-
sen: vor der langen tiefen Entspannung stehen die Kör-
perübungen.  

In dieser Stunde, die tatsächlich 90 Minuten dauert, beginnen 
wir wie immer mit dem Aufwärmen, häufig zu schöner Musik. 
Die darauffolgenden Yogaübungen sollen achtsam und behut-
sam, entsprechend der Möglichkeiten der Übenden, ausge-
führt werden. Akrobatik steht nicht auf dem Programm! 

Vielmehr soll der Körper sanft gedehnt, die Körperwahrneh-
mung geschult, das Nervensystem beruhigt und das Gleich-
gewicht gestärkt werden. Was nicht heißt, dass die Übungen 
aus der Tradition des Kundalini-Yoga nicht anstrengend sind; 
manchmal bringen sie den Kreislauf sogar ordentlich auf Tou-
ren. Wem das Sitzen im Schneidersitz nicht behagt, kann auf 
den Hocker ausweichen und auch die Meditation am Ende 
etwas bequemer gestalten.  

Yoga kann so für jeden praktizierbar sein. „Für mich sind die 
Atemübungen am wertvollsten“, überlegt Helga, „die tun mir 
besonders gut“. Brigitte gefällt der meditative Zustand, der 
durch den Wechsel von Anspannung und Entspannung sowie 
durch konzentriertes, bewusstes Atmen und die Musik erzeugt 
wird. 

Auch als Kursleiterin gehe ich zufrieden und gelassen aus 
diesen Stunden und würde mich freuen, wenn es mir gelun-
gen wäre, ein paar Leser neugierig gemacht zu haben.  

Eine Probestunde und der Einstieg in den Kurs sind jederzeit 
ohne Vorkenntnisse möglich.  

Gudrun Glaser 

Kundalini-Yoga für jedes Alter 

Ort: Gymnastikraum im Vereinshaus, 

Zeit: Mittwochs von 17.20-18.50 Uhr 

So schön kann der Donnerstagvormittag sein...! 
Der Frühling ist bald da!  
Noch bevor die Herausforderun-
gen des Tages über einen herfal-
len, EINE STUNDE WELL-
NESS… nur für DICH!  
Meine Damen, wir rücken dem 
Winterspeck zu Leibe. 
Mit einem Ausdauer-
Intervalltraining, welches die Fett-
verbrennung ankurbelt. 
Raus aus den Federn, rein in den 
Gymnastikraum von Komet-
Blankenese!! Wir verbessern die 
Ausdauer/Kondition, stärken 
Bauch, Beine und Po und runden 
das Ganze mit einer Stretchingphase ab. 

Danach kann der Tag mit all seinen Herausforderungen kom-
men. Fitter durch den Tag – sich stark machen, für den Alltag! 
Donnerstag ist Fatburner-TAG, stressfrei dem Wochenende 
entgegen! 
 
Fatburner 
Ort: Gymnastikraum im Vereinshaus 

Zeit: Mittwochs von 9.00-9.50 Uhr  

Die Pilates-Stunde am Donners-
tagmorgen richtet sich an alle, die 
ihre Haltemuskulatur im Oberkörper/
Rücken aufbauen und verbessern 
wollen. 
Es werden der Bauch, der Rücken, 
das Gesäß und die Beine in flüssigen 
Bewegungen, die durch die Atmung 
unterstützt werden, gekräftigt und 
gedehnt. Anspannungs- und Ent-
spannungsphasen wechseln sich ab  

Gut gekräftigt und „mit sich“ in Balan-
ce, so begegnen wir dem Donners-
tag. Nach dieser Stunde gehen mei-
ne Teilnehmer entspannt und ge-

schmeidig in das Wochenende! 

 

Pilates 
Ort: Gymnastikraum im Vereinshaus 

Zeit: Mittwochs von 10.00-11.00 Uhr  

Anfänger sind herzlich willkommen!  

Nicole Berg 
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Allgemeines 
Alt Neu 
§ 9 Mitgliederversammlungen 
Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des 
Vereins, das in allen Angelegenheiten des Vereins berät 
und beschließt, soweit nicht andere Or-gane bzw. Gremi-
en zuständig sind. 
Alle anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des Ver-
eins bilden die Mitgliederversammlung. Die Mitgliederver- 
sammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschiene-
nen Mitglieder beschlussfähig. 
Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt vom 
Vorstand durch Aushang der Einladung mit Tagesordnung 
im Klubheim des Vereins unter Einhaltung einer Frist von 
einem Monat. 
Die ordentliche Mitgliederversammlung muss bis zum 
30.4. des Jahres stattfinden. 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden auf 
Antrag des Vorstandes, des erweiterten Vorstandes oder 
auf schriftlich begründeten Antrag der Kassenprüfer statt, 
oder wenn sie von mindestens 50 stimmberechtigten 
Mitgliedern beantragt werden. Der Antrag muss an den 
Vorstand gerichtet werden. Sie entscheidet nur über die 
vorliegenden Anträge. 
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 2 
Wochen vor dem Tag der Versammlung beim Vorstand 
eingegangen sein, um in die Tagesordnung aufgenommen 
werden zu können. 
Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 2 BGB können später 
eingehende Anträge (ausgenommen Anträge auf Sat- 
zungsänderung, Vereinsauflösung und Abwahl des Vor-
standes) nur dann behandelt werden, wenn für deren Be- 
handlung ein dringendes Regelungsbedürfnis noch in die-
ser Mitgliederversammlung besteht und dieses dringende 
Regelungsbedürfnis von mindestens 2/3 der anwesenden 
Mitglieder bejaht wird. Anträge, die diese Voraussetzun- 
gen nicht erfüllen, können nicht mehr behandelt werden. 
Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmit-
glied geleitet. 
Zu Beginn der Mitgliederversammlung ist auf Vorschlag 
des Vorstandes ein Schriftführer zu wählen. 
Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur 
persönlich ausgeübt werden. 
Bei Abstimmungen entscheidet die einfache Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen. Stimmenthaltungen und ungülti-
ge Stimmen bleiben außer Betracht. 
Über den Verlauf der Versammlung ist ein Protokoll anzu-
fertigen, in das die Beschlüsse im Wortlaut aufzunehmen 
sind. Das Protokoll ist vom Versammlungsleiter und dem 
Schriftführer zu unterzeichnen. 
Näheres regelt die Geschäftsordnung.. 

§ 9 Mitgliederversammlungen 

a) Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Ver-
eins, das in allen Angelegenheiten des Vereins berät und 
beschließt, soweit nicht andere Organe bzw. Gremien zu-
ständig sind. Alle anwesenden stimmberechtigten Mitglie-
der des Vereins bilden die Mitgliederversammlung. Die 
Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der 
erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

b) Die Einberufung der Mitgliederversammlung erfolgt vom 
Vorstand durch Aushang der Einladung mit Tagesordnung 
im Clubheim des Vereins unter Einhaltung einer Frist von 
4 Wochen. 

c) Die ordentliche Mitgliederversammlung muss bis zum 
30. April des Jahres stattfinden. 

d) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen spätestens 
2 Wochen vor dem Tag der Versammlung beim Vorstand 
eingegangen sein, um in die Tagesordnung aufgenommen 
werden zu können. Abweichend von § 32 Absatz 1 Satz 2 
BGB können später eingehende Anträge dann behandelt 
werden, wenn für deren Behandlung ein dringendes Rege-
lungsbedürfnis noch in dieser Mitgliederversammlung be-
steht und dieses dringende Regelungsbedürfnis von min-
destens 2/3 der anwesenden Mitglieder bejaht wird. Anträ-
ge, die diese Voraussetzungen nicht erfüllen, können nicht 
mehr behandelt werden. Anträge auf Satzungsänderung, 
Ordnungsänderung, Vereinsauflösung und Abwahl von 
Vorstandsmitgliedern können in keinem Fall als dringlich 
behandelt werden. 

e) Die Mitgliederversammlung wird von einem Vorstandsmit-
glied geleitet. Zu Beginn der Mitgliederversammlung ist auf 
Vorschlag des Vorstandes ein Schriftführer zu wählen. 

f) Jedes Mitglied hat eine Stimme. Das Stimmrecht kann nur 
persönlich ausgeübt werden. Bei Abstimmungen entschei-
det die einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen. 
Stimmenthaltungen und ungültige Stimmen bleiben außer 
Betracht. 

g) Über den Verlauf der Versammlung ist ein Protokoll anzu-
fertigen, in das die Beschlüsse im Wortlaut aufzunehmen 
sind. Das Protokoll ist vom Versammlungsleiter und dem 
Schriftführer zu unterzeichnen. 

h) Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Außerordentliche Mitgliederversammlungen finden auf 
Antrag des Vorstandes, des erweiterten Vorstandes oder 
auf schriftlich begründetem Antrag der Kassenprüfer statt, 
oder wenn sie von mindestens 50 stimmberechtigten Mit-
gliedern beantragt werden. Der Antrag muss an den Vor-
stand gerichtet werden. Sie entscheidet nur über die vorlie-
genden Anträge. Für die außerordentliche Mitgliederver-
sammlung gelten ansonsten die Regeln für die Mitglieder-
versammlungen. 

i) Näheres regelt die Geschäftsordnung. 

Satzungsänderungen zur Mitgliederversammlung 
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Tischtennis 
Same procedure as every year” – seit 34 Jahren 

Gemeint ist damit unser Nikolausturnier – Highlight des Jahres 
– am 07.12.2015 in der Musäusstraße. 

Fast vollzählig waren die Mitglieder der TT-Abteilung erschie-
nen. Einige unserer Fans legten weite Wege durch den Winter 
zurück, um das Turnier live verfolgen zu können. Morten und 
Anton aus unserer Schülermannschaft nahmen auch an 
diesem Turnier teil. 

Die angemeldeten 24 Spieler/innen wurden per Losentscheid 
in 12 gemischte Doppel aufgeteilt und dann zwei Gruppen 
zugeordnet. An sechs Tischen mussten die Doppelteams in 
ihrer Gruppe gegen alle anderen Doppel spielen. Zwischen-
durch stärkte man sich während der Spielpausen in der 

„Imbissecke“. 

Ob man gewinnt oder verliert, ist manchmal auch Glücksache. 
Hier ging es vor allem um den Spaß. Den hatten wir alle, so-
wohl Jürgen, der seit 45 Jahren der Abteilung angehört, als 
auch Maik, der erst vor zwei Monaten zu uns gekommen ist. 
Auch der Altersunterschied von bis zu 66 Jahren zwischen 
den Jugendlichen und den Erwachsenen spielte an den TT-
Platten überhaupt keine Rolle.  

Nach einem dramatischen Finale besiegten Frank und Wolf-
gang erst in der Verlängerung nach vier Matchbällen ihre Geg-
ner Achim und Josef. Helmut und Manfred erkämpften sich 
den 3. Platz.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Das Turnier bereitete allen viel Freude, Spaß und Vergnügen. 
Wie immer wurde viel gelacht, es wurde sich ausgetauscht, 
natürlich auch lecker gegessen und schön getrunken. Für die 
beiden Jungen steht schon jetzt fest: „Nächstes Jahr sind wir 
wieder dabei.“ 

Wie immer möchten wir uns ganz herzlich bei Stephan Knothe 
für dieses außer-gewöhnliche Vergnügen, das wir seit über 34 
Jahren erleben dürfen, bedanken.  

Im Anschluss an das Turnier fand die jährliche Abteilungsver-
sammlung unter der Leitung von Jürgen Spiecker statt. Alle 
gingen danach satt, zufrieden und fröhlich nach Hause und 
freuen sich auf das nächste „Same procedure as last year“ 
2016. 
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Tischtennis 
Viel Applaus beim Nikolaus  
Die Erwachsenen der TT-Abteilung hatten ihr Nikolausfest 
gefeiert. „So was Schönes möchten wir auch erleben“, sagte 
ein Junge, als er davon erfuhr. Aber klar doch! Der Nikolaus 
sollte auch zu Euch kommen.  

Das Nikolausturnier der Jugendabteilung fand am 14.12.2015, 
dem letzten Trainingstag vor den Weihnachtsferien, in der 
Turnhalle Musäusstraße statt. 

Die „alten Hasen“ mit viel Erfahrung wurden von den Newco-
mern, denen die Tischtennis-Karriere noch bevorsteht, als 
Doppelpartner im Losverfahren gezogen. 

Die 12 hoch motivierten Jungs kämpften jeweils in sechs Dop-
pelpacks, auch wenn manche andere Vorstellungen von ihren 
Doppelpartnern hatten. Die Platzierungen wurden in den Spie-
len des eigenen Teams gegen alle anderen Teams ermittelt. 

Um jeden Ball wurde gekämpft. Auch bei hoffnungslosem Spiel 
sollte man trotzdem nicht aufgeben, weil das nicht sportlich 
und fair ist. Gerade beim Zählen der Punkte war man nicht 
immer einer Meinung. So kam es auch vor, dass sich der Ton 
untereinander um eine Oktave erhöhte. Der Zusammenhalt 
war jedoch, trotz der Charakterunterschiede, enorm. 

Zahlreiche Leckereien wie Lebkuchen, Gebäck, Pralinen, Kek-
se, Fruchtgummi, Getränke…  in der Selbstbedienungsecke 
„Nikolaus Corner“ sorgten zusätzlich für die entsprechende 
Kondition und Motivation. 

Spannende Spiele, knappe Ergebnisse, viel Herzblut, Freuden-
schreie und Spaß bestimmten dieses Turnier. Es wurde trotz 
hoher Konzentration viel gelacht. 

Nach hartem Kampf belegten Morten und Luca den 1. Platz. 
Morten ist der zuverlässige Kapitän der Schülermannschaft 
und der 10 Jahre alte Luca unser sehr talentiertes „Küken“. 
Johannes und Jonas erreichten den 2. Platz vor Anton und 
Paul.  

Obwohl der ehrgeizige Johannes der Zweitjüngste ist, hat er 
schon seit vier Saisons Spielerfahrung. Der aktive Jonas ist 
ebenfalls einer der Newcomer und zeigte sein starkes Potenzi-
al. 

Der Defensivspieler Anton ist seit Jahren Leistungsträger der 
Mannschaft. Der etwas ruhigere Paul hat alles im Griff und 
besiegte alle Gegner in seiner ersten Punktspiel-Saison.  

Herzlichen Glückwunsch an alle!  

 

Das Turnier endete nach fast zwei Stunden, bevor unter dem 
Applaus der Mitspieler und der zuschauenden Mütter die Prei-
se und Urkunden an die Sieger überreicht wurden. 

Mit einer prall gefüllten Nikolaustüte gingen alle glücklich, zu-
frieden und auch erschöpft nach Hause und sehen nun dem 
ersten Training im neuen Jahr voller Freude entgegen. 

Tanzen 
Liebe Tänzer, 
auf unserer diesjährigen Abteilungsversammlung am 
04.02.2015 wurde eine Beitragserhöhung beschlossen. Nach 
der letzten Erhöhung 2005 sind unsere Rücklagen aufge-
braucht. Um unser  Angebot weiter aufrechterhalten zu kön-
nen, kommen wir um diese Beitragserhöhung nicht herum.  

 
Ab dem 01. April 2016 erhöhen sich die monatlichen Bei-
träge aller aktiven Mitglieder um 2,00 € . 

WWW.KOMET-BLANKENESE.DE 
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FTSV KOMET BLANKENESE VON 1907 e.V. 

Jugend- u. Vereinsheim: Schenefelder Landstraße 85, 22589 Hamburg 
Geschäftsstelle: Telefon 870 34 40 · Fax 870 34 41 
  E-Mail: komet@komet-blankenese.de · 

Homepage: www.komet-blankenese.de 
  Öffnungszeiten 
  Dienstag   von 10.15 bis 12.15 Uhr 

Donnerstag   von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Fitness-Center: Simrockstraße 62 a, Telefon 870 35 04 
Sportstätten: Clubhaus, Sportplatz Dockenhuden, Schule Musäusstraße,  

Turnhalle Schenefelder Landstraße, Turnhalle Grotefendweg, Turnhalle Frahmstraße 
Abteilungen: Fitness, Fußball, Schwimmen, Spielmannszug, Tanzen, Tischtennis, Triathlon, Turnen, Volleyball 

Bankkonten: Für die Beiträge 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE 51 200 505 50 1371 120 401 
Postbank   BIC PBNKDEFF    IBAN DE 68 200 100 20 0139 423 205  
Spendenkonto 
Haspa    BIC HASPDEHHXXX   IBAN DE 10 200 505 50 1254 124 298 

   

Allgemeines 
E i n l a d u n g  

zur  
  

ordentlichen Mitgliederversammlung  
am Donnerstag, dem 28. April 2016 um 20.00 Uhr  

im Clubhaus, Schenefelder Landstraße 85  

 Vorläufige Tagesordnung:  
 

 Anträge müssen satzungsgemäß 14 Tage vor der Versammlung, also bis spätestens  

14. April 2016 

beim Vorstand, Schenefelder Landstraße. 85, 22589 Hamburg, eingegangen sein.  
   
- Der Vorstand -  
Hamburg, den 15. Februar 2016 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand 
TOP 2 Beschlussfassung über Änderung der Tagesordnung 
TOP 3 Ehrungen 
TOP 4 Berichte des Vorstands und der Abteilungen 
TOP 5 Wortmeldungen zu TOP 4 
TOP 6 Kassenbericht 2015 und Etat 2016 
TOP 7 Bericht der Revisoren 
TOP 8 Wortmeldungen zu TOP 6 und TOP 7 
TOP 9 Feststellung der Zahl der erschienenen, stimmberechtigten Mitglieder 
TOP 10 Genehmigung des Kassenberichtes 
TOP 11 Genehmigung des Haushaltsplanes 
TOP 12 Entlastung des Vorstands und der Revisoren 
TOP 13 Wahlen 

Vorstand: 2. Vorsitzender, 1. Kassenwart, Schriftführer, 2. Beisitzer 
Wahl der Revisoren 
Wahl und Bestätigung des Ältestenrates 

TOP 14 Anträge entsprechend Anlage (Satzungsänderungen) 
TOP 15 Verschiedenes 
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Spielmannszug 
Liebe Leserinnen und Leser, 

unsere Abteilung „Spielmannszug Komet Blankenese“ beende-
te das alte Jahr mit einer kleinen gemütlichen Weihnachtsfeier. 
Jeder hatte eine Kleinigkeit fürs gemeinsame Buffet beigesteu-
ert, und wir genossen die entspannte Atmosphäre bei Gesprä-
chen und dem Bemalen von Stoffbezügen, die Martina besorgt 
hatte. So entstanden kleine Kunstwerke; die bemalten Kissen-
bezüge konnten anschließend von allen kleinen wie großen 
Künstler mit nach Hause genommen werden, um auf ihnen die 
grauen Winterwochen „wegzuschlafen“.  

Am zweiten Januarwochenende überraschten wir ein Geburts-
tagskind aus Dennis´ Familie mit einem Ständchen. Wir mar-
schierten mit großem Trara und Tamtam von der Straße am 
Haus vorbei in den nur mäßig beleuchteten Garten in der Ab-
sicht, die Geburtstagsgäste zu überraschen; leider entdeckten 
wir weit und breit keine feiernden Menschen. So schlichen wir 
wieder leise aus dem Garten heraus, um dann zur richtigen 
Adresse zu finden. Die angegebene Hausadresse war, wie wir 
feststellten mussten, nicht der Ort seiner Party. Nur wenige 
Häuser weiter konnten wir dann 
aber wirklich überraschen. Wir 
marschierten, nun zum zweiten 
Mal, von der Straße kommend in 
den feierlich geschmückten Gar-
ten. Sofort fand sich der Gastge-
ber mit seinen Gästen vor dem 
Partyzelt ein, und alle beklatschten 
unsere Musik – eine wirklich ge-
lungene und gern angenommene 
Überraschung anlässlich der Ge-
burtstagsfeier eines Jubilars, wel-
cher früher selbst lange Jahre für 
die Fußballabteilung bei Komet 
aktiv war. Mit viel Applaus und guter Laune verließen wir 
schließlich, nach dem einen oder anderen Begrüßungstrunk, 
die Feier. 

Im Februar fuhr unsere Abteilung zum Karneval nach Köln. 
Während in Hamburg die Luft mit Regentropfen gewaschen 
wurde, erwartete uns dort mildes, sonniges Frühlingswetter. 
Trotz stürmischer Winde konnten wir an allen von Sabine ge-
planten Umzügen teilnehmen, während bekanntlich Karnevals-
veranstaltungen in anderen Großstädten wegen Sturmgefahr 
abgesagt wurden.  

Von Hamburg ging´s am Sonnabendmorgen um 6.00 Uhr los 
zur Jugendherberge Köln-Riehl. Nach dem Einchecken fuhren 
wir mit unserem Reisebus zum ersten Auftritt nach Köln-Weiß. 
Mit 25 Spielleuten in unseren bunten Clownskostümen reihten 
wir uns in den Zug mit ein und spielten neben den lokalen Kar-
nevalshits brasilianische und lateinamerikanische Stücke so-
wie aktuelle Hits zum Mitschunkeln. Wie auch bei den nachfol-
genden Umzügen war die Stimmung der am Straßenrand ste-
henden kostümierten Menschen fröhlich, freundlich und ausge-
lassen. 
 
Der erste Abend sollte viele unserer Spielleute in die Kölner 
Altstadt führen, wo ausgelassen den Musikdarbietungen zuge-

hört oder in einer der vielen Gaststätten getanzt wurde. Am 
Sonntagabend trafen wir uns nach einem anstrengenden 
Spieltag in einem Veranstaltungsraum der Jugendherberge für 
gemeinsame Spiele. Unser Dank gilt Simone, Ina, Rita und 
Draga und all den anderen für die gelungene Vorbereitung 
dieses netten Abends. Am Rosenmontag konnten wir vor dem 
nachmittäglichen Auftritt den Trubel in der Altstadt erleben und 
bestaunen. Durch den Rosenmontags-Umzug war die Innen-
stadt brechend voll, so dass einige unserer Spielleute nur mit 
Polizeihilfe rechtzeitig zu unserem Bus zurückkommen konn-
ten. 

Direkt nach unserem letzten Auftritt in Köln-Rondorf ging's mit 
unserem Reisebus zurück nach Hamburg, wo wir spätabends, 
kurz nach 23.00 Uhr, erwartet wurden. Unsere mitgebrachten 
Präsente (Kamelle und Strüssche) wurden nebst Koffern und 
Musikinstrumenten aus dem Bus geladen, und jeder freute sich 
auf sein eigenes kuscheliges Bett. Es war ein aufregendes und 
tolles langes Wochenende, welches ohne die arbeitsintensive 

Vorbereitung von Rita und 
Sabine nicht umsetzbar ge-
wesen wäre. Herzlichen 
Dank! 

Nach diesen erfreulichen 
Ereignissen gibt es leider 
auch weniger Erfreuliches zu 
berichten: Unsere Abteilung 
hat in den letzten Jahren 
einen nicht nachlassenden 
Mitgliederschwund zu bekla-
gen. Trotz der langjährigen 
Nachwuchsausbildung unse-
rer Abteilung gibt es nur 

wenig musikinteressierte Neuzugänge. Freya und Jacqueline 
sind mit großem Engagement und hoher Kompetenz bemüht, 
unsere jüngsten Mitglieder auf der Querflöte auszubilden, den-
noch wird die Abteilung „Spielmannszug“ auf Dauer nicht mehr 
spielfähig sein. Für die Kölner Auftritte konnten wir unsere Mu-
siker-Lücken mit ehemaligen Mitspielern auffüllen. Dies kann 
aber kein Dauerzustand sei.  

Sabines Auftragsbücher für Auftritte im Jahr 2016 sind gefüllt, 
aber sichere Zusagen kann sie bei unserer Besetzung nur 
nach fester Teilnahmezusage unserer Mitglieder machen. Je-
der weiß, dass immer etwas dazwischen kommen kann. Somit 
ist ungewiss, wie lange wir als Musikzug von Komet noch un-
sere Stücke werden spielen können. Hoffen wir, dass das Inte-
resse am gemeinsamen Musizieren in unserem Stadtteil nicht 
ganz einschläft und dass vielleicht dieser Artikel dazu beiträgt, 
neue Mitglieder für unsere Abteilung zu gewinnen. Interessier-
te sind herzlich willkommen. 

Wir üben immer dienstags von 18.00-19.00 Uhr (Anfänger) 
sowie von 19.00 Uhr-20.30 Uhr (Fortgeschrittene) in der 
Grundschule Schenefelder Landstraße. Unsere Instrumen-
te sind Querflöte, Lyra und Trommel. Gespielt werden nach 
Noten ausgesuchte moderne „Gassenhauer“, aber auch latein-
amerikanische Musik und bekannte Märsche.   
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Mitglieder 
Hier begrüßen wir die neuen Mitglieder .... 
Eltern-Kind Turnen 
Jacob Holla, Alexander Idel, Theodor Knüwer, Maximilian 
Koll, Aimee Müller, Lale Sophie Perkuhn, Bennet Purschke,  
Moritz Schneider, Theo Schober, Anika Singhania, Fabio 
Sturm, Anna Thiemann, Klara Tretau, Matea von Dein 

Fußball-Erwachsen 
Ann-Sophie Bieganowski, Patrick Heidt, Jan Hesse, Mathias 
Seyfarth, Henriete Theden-Show 

Fußball-Jugend 
Ben Beiersdorfer, Pauline Donges, Moritz Heitmann, Sophia 
Hufnagel, Alberto Lira, Oscar Löwenmark, Elias Lutz, 
Jonathan Mwanagombe, Oskar Raschke, Julie Reuter, 
Leonard Schorling, Justus Schütter, Marvin Sommerfeld, 
Abdul Kadir Stollaku, Dina Syverud-Lindland, Clyde Vera 
Chalen 
Herzsport 
Kirsten Cramer, Werner Wiechmann 

Schwimmen 
Emil Langer, Rebecca Sophie Roy,  
SportLounge 
Jan Niklas Dreessen, Leo Eberhart, Samuel Lambert, Georg 
Siemund, Lennart Warg, 
Tanzen 
Bianca Jaeger, Natlalie Siegler, 
Tischtennis 
Philipp Riefer, Jasper von Allwörden, Louis Ruben Wild, 
Turnen 
Wencke Appel, Stefanie Arnold, Shana Basdorf, Johanna 
Dinger, Marilise Vitoria Fernandes da Costa, Maren 
Fischbach, Ursula Fromme-Kohbrok, Amelie Gerstlauer,  
Tanja Hansen, Armita Heidarian Estahani, Tommy 
Kirschenstein, Frieda Löffler, David Raulf, Vitus Saalfeld,  
Leni Schätzle, Greta Scheunemann, Ole Schmidt, Petra 
Schwarz, Paul Thiemann 

Seit 1997 bin ich im Vorstand von 
Komet Blankenese tätig. In dieser 
Zeit hat sich meine Motivation, 
dort mitzuarbeiten, verändert. Ich 
habe mich damals zur Wahl ge-
stellt und wurde zum 2. Vorsit-
zenden gewählt.  

Von vielen Mitgliedern, die von 
mir als Trainer betreut wurden, 
hörte ich immer dann etwas über 
die Vorstandsarbeit, wenn sie mit 
irgendeiner Entscheidung nicht 
einverstanden waren. Das gipfel-

te dann sehr häufig auch in abfälligen Bemerkungen. Gefühlt 
handelte es sich für viele Mitglieder um einen Club von älteren 
Männern, die beim Bier zusammensaßen und hauptsächlich 
die Interessen der Sparte, aus der sie herkamen, vertraten.  

Aus beruflichen Gründen zog ich mich schließlich aus der Trai-
nertätigkeit zurück. Da ich dem Verein viel zu verdanken hatte, 
engagierte ich mich in ehrenamtliche Tätigkeit, um dem Verein 
und seinen Mitgliedern etwas zurückgeben. Außerdem glaubte 
ich, die geschilderten Strukturen verändern zu müssen. Schon 
recht bald erkannte ich jedoch, dass das Bild von der Vor-
standsarbeit nicht mit der Wirklichkeit übereinstimmte.  

Im Vorstand sitzen Männer und Frauen unterschiedlichen Al-
ters, aus verschiedenen Sparten des Vereins und mit unter-
schiedlichen Temperamenten zusammen, um gemeinsam zu 
Entscheidungen zu gelangen. Anders als in vielen anderen 
Gremien erlebe ich hier immer wieder, dass jede Entschei-
dung, die im Vorstand gefasst wird, ausschließlich dem Wohle 

des Gesamtvereins geschuldet ist. Die Zusammenarbeit im 
Vorstand ist durch große Offenheit, Fairness und Vertrauen 
geprägt. Das macht die Tätigkeit für mich so wertvoll, und des-
halb ist mir diese Arbeit sehr wichtig. Ich bin überzeugt davon, 
dass sich notwendige große Projekte und Veränderungen nur 
unter diesen Voraussetzungen großer Offenheit, des Miteinan-
ders und des gegenseitigen Vertrauens sowie der Bereit-
schaft, neue Chancen wahrzunehmen, realisieren lassen. 

Gunnar Wetzel 
 
Persönliche Daten 
Gunnar Wetzel, geb. 24.9.1947 
Verheiratet, drei erwachsene Kinder 
 
Beruflicher Werdegang: 
Zeitsoldat bei der Bundeswehr, Förderung als Leistungssport-
ler (Skifahren, Boxen) 
Staatlich geprüfter Skilehrer 
Studium der Pädagogik, Chemie und Sportwissenschaften  
Dozent am Institut für Sportwissenschaften mit dem Schwer-
punkt der Gesundheitsforschung 
Lehrer und Schulleiter in Hamburg 
Ab 1974 Übungsleiter bei Komet Blankenese, seit 1997 ehren-
amtlich im Vorstand als 2.Vorsitzender tätig  
Seit 2014 Ansprechpartner für Fälle von sexualisierter Gewalt 
 
Hobbys: 
Sport (Skifahren, Boxen, Fahrtensegeln) 
Musik (Band „The Filous“, Straßenmusik) 

Allgemeines 
Der Vorstand von Komet – modern und zukunftsorientiert 
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Auf einen Blick 
 Name PLZ Adresse Telefon 
Vorstand     
1. Vorsitzender Christoph Albrecht 22589 Wisserweg 22 18 19 65 65 
2. Vorsitzender Gunnar Wetzel 22453 Cord-Dreyer-Weg 21 555 24 63 
3. Vorsitzender Jutta Kramm 22589 Iserbrooker Weg 66 636 51 060 
1. Kassenwart Jörg Köster 22589 Osterloh 1 a 870 61 27 
2. Kassenwart Friedrich Ramme 22587 Bohnstr.9 870 65 43 
Schriftführer Karl-Heinz Labusga 25469 Halstenbek, Seekamp 66 04101/ 459 83 
1. Beisitzer Hinrich Breckwoldt 22559 Wedeler Landstr. 129 182 974 14 
2. Beisitzer Brigitte Paschburg 22609 Vogt-Groth-Weg  31 b  800 87 90 
Vereinsjugendleiterin Claudia Neumann 22559 Wittenbergener Weg 19 81 16 92 

Obleute     
Ältestenrat Jochen Grote 22587 Lütt Iserbrook 55 87 58 64 
Ehrenamtsbeauftragter Robin Becker 22589 Fuhlendorfweg 35 h 87 18 36 
Gewaltprävention Gunnar Wetzel 22453 Cord-Dreyer-Weg 21 555 24 63 
Abteilungen     
Fußball     
Fußball Volker Tausend 25469 Halstenbek, Neuer Weg 18 0171/260 44 47 

Schiri-Obmann Hinrich Breckwoldt 22559 Wedeler Landstr. 129 182 974 14 
Turnen     
Abteilungsleiterin Claudia Neumann 22589 Wittenbergener Weg 19 81 16 92 
Fitness-Center/SportLounge    
Abteilungsleiter Werner Wünschmann 22589 Wisserweg 9 870 42 45 
Schwimmen     
Abteilungsleiterin Karin Behr 22589 Bredkamp 75 87 54 96 
Spielmannszug     
Abteilungsleiterin Sabine Brey 22589 Brookwisch 17 870 48 94 
Volleyball     
Abteilungsleiter Grit Jeschonowski 22589 Lütt Iserbrook 14 87 59 54 
Tischtennis     
Abteilungsleiter Bernd-Walter Hofsäss 25469 Halstenbek, Hornkoppel 31 04101/406122 
Tanzen     
Abteilungsleiter (Stellv.) Robin Becker 22589 Fuhlendorfweg 35 h 87 18 36 
Triathlon     
Abteilungsleiter Hellmuth Lehmann 22589 Heerbrook 19 870 11 49 

Geschäftsstelle B. Ladiges-Albrecht 22589 Schenefelder Landstr. 85 870 34 40 
 Britta Wiechmann    

Fitness-Center  22589 Simrockstr. 62 870 35 04 
Vereinszeitung B. Ladiges-Albrecht    
Lektorat (teilweise) Meike Zantz    
Gaststätte Carsten Lange 22589 Schenefelder Landstr. 85 870 16 14 
Sportversicherung Jan C. Garmatz 22880 Wedel 04103 / 21 97 
     

Manuskripte und Bilder erbitten wir bis zum Redaktionsschluss am 10. Mai  2016 an: 

Komet Blankenese, Britta Ladiges-Albrecht, Schenefelder Landstr. 85, 22589 Hamburg 

Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe und Artikel (bitte mit Namen und Anschrift) gekürzt zu veröffentlichen. Sie 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Nachdruck oder sonstige Wiedergaben und Veröffentli-
chung, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Vereins. Für unverlangt eingesendete Manuskripte oder Fo-
tos wird keine Haftung übernommen. Nicht namentlich gekennzeichnete Fotos sind redaktionseigene Fotos. 

Herstellung und Druck:  Print Point GmbH, Friedrich-Ebert-Allee 3-11, 22869 Schenefeld 
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Mitglieder 
Treue 

Treue Nachname Vorname Eintritt Abteilungen 

     
70 Jahre Offermann Adele 01.03.1946 Hauptverein 
     
45 Jahre Sommer Andreas 01.02.1971 Fußball 
     
40 Jahre Friedberg Sabine 01.01.1976 Tischtennis 
     
35 Jahre Schanze Ingrid 01.01.1981 Tischtennis 
 Jaspers Monika 01.02.1981 Turnen 
     
30 Jahre Fesche Peter 01.01.1986 Hauptverein 
     
25 Jahre von Ehren Hans-Jürgen  01.01.1991 Turnen 
 Iwen Ingrid 01.03.1991 Turnen 
 Lehmann Hellmuth 01.03.1991 Triathlon 
     
20 Jahre Mombeck Hans-Werner 01.03.1996 Volleyball 
     
15 Jahre Kriepke Svenja 01.01.2001 Fußball 
 Meyer Erdmute 01.01.2001 Turnen 
 Kschonnek Annegret 01.02.2001 Herzsport 
 Lappat Maren 01.02.2001 Volleyball 
 Schulz Sonja 01.02.2001 Tanzen 
 Schulz Wolfgang 01.02.2001 Tanzen 
 von Tyszka Gunda 01.02.2001 Turnen 
 Krings Christiane 01.03.2001 Turnen, Tanzen 
     

10 Jahre Bartels Johanna 01.01.2006 Fußball 
 Jeschonowski Max 01.01.2006 Volleyball 
 Lauer Raimund 01.01.2006 Herzsport 
 Wünschmann Werner 01.01.2006 SportLounge 
 Friedrich Ulrike 01.02.2006 Turnen, Tanzen 
 Müller Jonas 01.02.2006 Turnen 
 Nerlich Andrea 01.02.2006 Turnen 
 Steindl Carola 01.02.2006 Turnen 
 Strube Lea-Sophie 01.02.2006 Schwimmen 
 Tangermann Klaus 01.02.2006 Herzsport 
 Bunar Niklas 01.03.2006 Fußball, Tischtennis 
 Hoffmann Merlin 01.03.2006 Fußball 
 Holm Freya 01.03.2006 Fußball 
 Jass Alida 01.03.2006 Herzsport 
 Meißner Jonathan 01.03.2006 Fußball 
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CLUBHAUS KOMET
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag ab 17.30 Uhr
Sonnabend und Sonntag

ab 9.00 Uhr bei Spielbetrieb
oder nach Vereinbarung
– Clubräume für Feiern –

Schenefelder Landstraße 85
Tel.: 040 / 870 16 14

Beerdigungs-Institut Seemann & Söhne KG                                      

Bestattungen aller Art in Hamburg und Umgebung
             

       Blankenese                           

                     Dormienstraße 9                   
                22587 Hamburg                                Tel. 040 - 866 06 10

             Rissen
                   Ole Kohdrift 4
              22559 Hamburg                                  Tel. 040 - 81 40 10

             Groß Flottbek
                  Stiller Weg 2
              22607 Hamburg                                  Tel. 040 - 82 17 62

              www.seemannsoehne.de               

       Schenefeld
                    Trauerzentrum mit Trauerhalle, 
               Abschiedsräumen und Café             
               Dannenkamp 20
                    22869 Schenefeld                              Tel. 040 - 866 06 10

    Gegr. 1892

Hamburg scHläft
Moderne Boxspring- oder klassische Holzbetten 
- alles eine Frage des individuellen Geschmacks.

Wichtig aber ist die Qualität! 
RuMölleR Betten hält für Sie die unterschiedlichsten 
Schlafsysteme von führenden Bettenherstellern bereit.

Überzeugen sie sich selbst. Wir freuen uns auf sie.

RumölleR Betten
info@rumoeller.de  .  www.rumoeller.de

Blankenese
Elbchaussee 582  .  Hamburg  .  T. 040 - 86 09 13

elbe-einkaufszentrum
 Osdorfer Landstr. 131  .  Hamburg .  T. 040-800 37 72 




